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realisieren5 seit5 20055 in5 verschiedenen

Bereichen5 des5 Bauwesens5 und5 haben

d a b e i5 e i n5 b r e i t e s5 S p e k t r u m

unterschiedlichster5 Bauaufgaben5 für

zahlreiche5 Kunden5 sowohl5 im5GewerbeN

und5 Industriebau,5 als5 auch5 im5 Bereich

privater5 Bauvorhaben5 umsetzen5 dürfen.

D i e s e s5 r e i c h t5 v o n5 e i n f a c h e n

Aufgabenstellungen5 wie5 der5 Umsetzung

von5 I nnen raumNkonzepten ,5 de r

Sanierung5 von5 Bürogebäuden5 mit

vielfäl:gen5 und5 unterschiedlichsten

Anforderungen,5 bis5 zur5 Realisierung

komplexer5 und5 technikintensiver

Projekte5 wie5 Kan:nen,5 Großküchen,

Autohäusern5 und5 KarosserieN5 und

Lackierzentren.5 Die5 Lösung5 komplexer

funk:onaler5 Zusammenhänge,5 die5 an

u n s5 s e l b s t5 g e s t e l l t e n5 h o h e n

Anforderungen5an5die5Gestaltung,5sowie

die5 Einhaltung5 von5 KostenN5 und

Terminsicherheit5 stehen5 hierbei5 an

vorderster5Stelle.

Neben5 den5 vielen5 AuEraggebern5 aus

dem5 Bereich5 privater5 Bauvorhaben

durEen5 wir5 ebenso5 renommierte

Unternehmen5 wie5 ThyssenKrupp5 Uhde,

ThyssenKrupp5 Steel,5 Mercedes5 Benz,

H o c h : e f ,5 D O G EWO ,5 D EW5 2 1 ,

Con:nental5 und5 ATLAS5 Schuhfabrik5 zu

meinen5Kunden5nennen.

Ganzheitlich5 zu5 planen5 ist5 hierbei5 unser

persönliches5Verständnis5von5Qualität.
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Für5 einen5 in5 Dortmund5 ansässigen

Industriekonzern5 sollte5 in5 einer5 bestehN

enden,5 jedoch5 außerst5 schwierigen

Bestandssitua:on5 die5 Firmenkan:ne

saniert5bzw.5in5großen5Teilen5neu5gebaut

werden.

Die5 über5 Jahrzente5 gewachsene5 und

immer5 wieder5 veränderte5 GebäudeN

struktur,5 wurde5 den5 heu:gen5 AnforderN

ungen5 in5 zahlreichen5 Aspekten5 nicht

mehr5gerecht.5RaumauEeilungen,5RaumN

größen,5 Wärmeschutz,5 Brandschutz,

Technik5 und5 zu5 guter5 Letzt5 die5 GeN

staltung5 waren5 nicht5 nur5 "nicht' mehr

zeitgemäß"5 sondern5 schl ichtweg

unbrauchbar.

So5 war5 zum5 Beispiel5 die5 Kan:ne5 im

Obergeschoss,5 trotz5 der5mehr5 als5 1.200

Mitarbe i ter5 am5 Standort ,5 n i cht

behindertengerecht5mit5einem5Aufzug5zu

erreichen.

Eingang5und5Speisenausgabe5der5Kan:ne

lagen5 so5 eng5 zusammen5 das5 BesucherN

ströme5kollidierten.

Die5 innenliegende5 Küche5 entsprach5 in

keinster5 Weise5 mehr5 den5 aktuellen

Anforderungen5 an5 Brandschutz5 und

Arbeitsschutz.

Die5 auf5 Geändeniveau5 liegenden5 KühlN

und5 Lagerräume5 waren5 nur5 über5 einen

kleinen5 Lastaufzug5 zu5 erreichen.5 Eine

Trennung5kühl5zu5lagernder5LebensmiWel

war5 aufgrund5 fehlender5 Kapazitäten

kaum5möglich.

Im5 Zuge5 der5 Sanierung5 wurde5 die

gesamte5 innere5 AuEeilung5 und5 Struktur

des5Bauteils5neu5organisiert.

Hierbei5 mußten5 ebenfalls5 die5 hohen

Anforderungen5 nach5 der5 VersammN

lungsstäWenNVerordnung

erfüllt5werden.

Während5der5kompleWe5Kan:nenbetrieb

über5 eine5 kurze5 Bauzeit5 von5 lediglich5 6

Monaten5 aufrecht5 gehalten5 werden

konnte,5 wurde5 daß5 neue5 MitarbeiterN

restaurant,5 nun5 für5 alle5Mitarbeiter5 per

Aufzug5 zu5 erreichen,5 im5 Erdgeschoss

errichtet.
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Die5 im5 Gebäude5 innen5 l iegende

Speisenausgabe5 wurde5 als5 offene5 FreeN

FlowNAnlage5 konzipiert.5 Die5 Abtrennung

z um5 F l u r5 e r f o l g t5 d u r c h5 e i n e

Ganzglasanlage.5 Über5 die5 großen

Fensteröffnungen5 im5 Flur5 wird5 die

Speisenausgabe5so5zusätzlich5belichtet.

Der5 Sitzplätze5 im5 Gastraum5 konnten

aufgrund5der5gewählten5Anordnung5von

1405auf51965gesteigert5werden.

Um5 trotz5 der5 schallharten5 Oberfläche

des5 Bodens5 aus5 Kunststein,5 einen

angenehmen5 Geräuschpege l5 zu

gewährleisten,5 wurden5 die5 Trennwände

der5zum5Teil5Rücken5an5Rücken5gebauten

Sitzbänke5bis51,405m5hoch5ausgeführt.

Die5 zweigeschossige5 Fassade5 des

Mitarbeiterrestaurants5 und5 der5 darüber

liegenden5 VersammlungsstäWe5 wurden

im5 Eckbereich5 kompleW5 verglast

ausgeführt.5 Der5 bewegliche5 SonnenN

schutz5 aus5 AluminiumNGroßlamellen

vehindert5 gleichzei:g5 die5 Einsicht5 aus

den5 umliegenden5 Gebäudeteilen5 und

gibt5 dem5 Baukörper5 sein5 prägendes

Äußeres.

Das5 in5 seiner5 Fassadengestaltung

abgesetze5Sockelgeschoss5beherbergt5zu

einem5 großen5 Tei l5 TechnikN5 und

LüEungszentrale,5 LagerN5 und5 Kühlräume

sowie5 die5 WerkstaW5 für5 interne5 HausN

und5Instandhaltungsdienste.

Der5 erweiterte5 Teil5 der5 Küche5 wurde

oberhalb5 zwei5 vorhandener5 105 KVN

Transformatoren5 errichtet.5 Diese5 liefern

die5 gesamte5 Energieversorgung5 des

Bürokomp lexes ,5 bes tehend5 aus

insgesamt5115Bauteilen.

Die5komplexe5 Leitungsführung5aller5VerN

und5Entsorgungsleitungen,5einschließlich

der5LüEungsleitungen5für5ZuN5und5AbluE

mussten5 aufwändig5 in5 die5 bestehende

Struktur5intergriert5werden.

Umbau& und& Sanierung& eines& KanEnenF
gebäudes&und&Großküche&nach&VVO
1.Preis,&RealisierungswePbewerb
2005&F&LP&1&F&8
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Trotz5 aufwändiger5 Recherche5 im5 Zuge

der5 Bestandsanalyse5 konnten5 diverse

Baumängel5und5Bauzustände5erst5 in5der

Bauphase5erkannt5werden.

So5wurde5das5Obergeschoss5nachträglich

in5den51970er5Jahren5errichtet.

E i ne5 zu sä t z l i ch5 f re i5 ge spannte

Rippendecke5 über5 EG,5 verkleidet5 mit

zwe i5 u n t e re i n a nde r5 l i e g enden

Abhangdecken,5 war5 bereits5 so5 stark

angegriffen,5 daß5 Bewehrungsstähle5 frei

lagen5 und5 zum5 Teil5 stark5 korrodiert

waren.

In5 der5 neuen5 Küche5 sind5 alle5 Bereiche

inkl.5 Spülküche,5 Lager5 und5 Kühlräume

ausreichend5 dimensioniert5 und5 so

funk:onal5 angeordnet5 worden5 daß

Speisen5 für5 fast5 7005Mitarbeiter5 täglich

zubereitet5werden5können.

Die5LagerN5und5Kühlräume5sind5nun5über

eine5 innen5 liegende5 Treppe5 direkt5 aus

der5Küche5erreichbar.

Das5 Obergeschoss5 wurde5 neben5 CaféN

corner5 und5 Kiosk5 mit5 einem5 großen

Versammlungsraum5 ausgestaWet,5 der

miWels5mobiler5Trennwandanlage5in5zwei

Schulungsräume5unterteilt5werden5kann.

Die5 außenliegenden5 Stützen5 des

nachträglich5errichteten5Obergeschosses

wurden5 in5 der5 gleichen5 Gestaltung5 wie

die5 umlaufende5 Verkleidung5 der

Kan:nenfassade5 ausgeführt.5 Die5 neu

errichteten5 und5 gedämmten5 KlinkerN

fassaden5bilden,5auch5im5Farbton,55einen

Brückenschlag5 zum5 visNàNvis5 stehenden

und5 Denkmalgeschützten5 UrsprungsN

gebäude5des5Konzerns.

Umbau& und& Sanierung& eines& KanEnenF
gebäudes&und&Großküche&nach&VVO
1.Preis,&RealisierungswePbewerb
2005&F&LP&1&F&8
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19215 errichtet,5 bildete5 das5 innen5 wie

außen5zu5sanierende5Bürogebäude5eines

in5 seiner5 Branche5 weltweit5 führenden

Industriekonzerns,5 das5 Herzstück5 der

Unternehmensgeschichte.

Das5 vor5 seiner5 Sanierung5 stark5 in5 die

Jahre5gekommene5Gebäude5wurde5lange

Zeit,5 auch5 bedingt5 durch5 mehrfachen

Eigentümerwechsel,5vernachlässigt.

Während5der5Sanierungsarbeiten5fanden

sich5an5der5Bausubstanz5unter5 anderem

noch5 BombenN5 und5 Brandschäden5 aus

dem5 letzten5Weltkrieg5 die5 nur5 kaschiert

wurden.

Die5 Fassade5 wurde5 behutsam5 und5 in

Absprache5 mit5 dem5 Amt5 für5 DenkmalN

pflege5 ertüch:gt5 und5 weitestgehend5 in

den5Originalzustand5zurück5versetzt.

Ein5 Zugeständnis5 an5 die5 Anforderungen

von5Computerarbeitsplätzen5 sind5die5 an

den5 Fenstern5 verbauten5 Ver:kaljalouN

sien.
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Fassadensanierung&eines&Bürogebäudes

2006&F&LP&1&F&8
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Die5 Energe:sche5 Sanierung5 eines5 BüroN

gebäudes5 beinhaltete5 neben5 dem

Austausch5 sämtlicher5 Fensterelemente

die5 kompleWe5 Neuerrichtung5 einer

Fassade5aus5Granit.

Die5 vorhandene5 Riemchenfassade5 löste

sich5 durch5 Umwelteinwirkungen5 bereits

von5 der5 Tragkonstruk:on5 und5 fiel5 zum

Teil5bereits5ab.

In5der5gleichen5Materialität,5in5der5schon

vorhergegangene5 Gebäudeteile5 saniert

wurden,5 jedoch5 in5 anderer5 Gestaltung,

sollte5 auch5 diese5 Fassadensanierung

erfolgen.

Ein5 Passepartout5 aus5 Nero5 Assoluto

umrahmt5 die5 Fassadenflächen.5 Die

Längsfassaden5erfahren5durch5bewusstes

Zurücknehmen5 der5 Fensterpfeiler5 eine

horizontale5Wirkung.

Die5 Unterkonstuk:on5 aus5 AluminiumN

haltern5 und5 Rechteckrohren5 ist5 jeweils

nur5 an5 der5 Ebene5 der5 Geschossdecken

befes:gt5 und5 überspannt5 die5 nur5 mit

Hochlochziegeln5 ausgefachten5 MauerN

werksflächen.
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Assistent 1
HM 406

FB: Teppich

GF: 17,23 m 2

AF: -0,20 m 2

EGF: 17,42 m 2

RU: 17,00 m

Assisten 2
HM 408

FB: Teppich

GF: 17,96 m 2

AF: 0,54 m 2

EGF: 17,42 m 2

RU: 17,29 m

Assistent 3
HM 412

FB: Teppich

GF: 17,96 m 2

AF: 0,54 m 2

EGF: 17,42 m 2

RU: 17,29 m

Lounge
HM 432

FB: Teppich

GF: 18,68 m 2

AF: 1,25 m 2

EGF: 17,42 m 2

RU: 17,65 m

Warten 1
HN 402

FB: Teppich

GF: 20,36 m 2

AF: 0,61 m 2

EGF: 19,74 m 2

RU: 18,70 m

Schriever-Skambraks
HN 404 / 406

FB: Teppich

GF: 39,85 m 2

AF: 1,20 m 2

EGF: 38,65 m 2

RU: 30,00 m

Warten 2
HO 401

FB: Teppich

GF: 20,36 m 2

AF: 0,61 m 2

EGF: 19,74 m 2

RU: 18,70 m

Lakawe-Berge
HO 403 / 405

FB: Teppich

GF: 39,85 m 2

AF: 1,20 m 2

EGF: 38,65 m 2

RU: 30,00 m

Mirsch
HO 407

FB: Teppich

GF: 20,47 m 2

AF: 0,47 m 2

EGF: 20,00 m 2

RU: 18,55 m

Schönewolff
HO 410

FB: Teppich

GF: 51,73 m 2

AF: 0,88 m 2

EGF: 50,84 m 2

RU: 32,09 m

Knauthe
HO 408

FB: Teppich

GF: 35,64 m 2

AF: 0,41 m 2

EGF: 35,22 m 2

RU: 24,57 m

Hoffmann
HO 406

FB: Teppich

GF: 35,64 m 2

AF: 0,41 m 2

EGF: 35,22 m 2

RU: 24,57 m

BSP 10
HO 404

FB: Teppich

GF: 35,62 m 2

AF: 0,39 m 2

EGF: 35,22 m 2

RU: 24,57 m

Teeküche
HO 402

FB: Teppich

GF: 13,16 m 2

AF: 0,39 m 2

EGF: 12,77 m 2

RU: 18,44 m

Kopierer
HN 401

FB: Teppich

GF: 19,57 m 2

AF: 0,59 m 2

EGF: 18,98 m 2

RU: 20,77 m

BSP 16
HN 403

FB: Teppich

GF: 48,35 m 2

AF: 13,12 m 2

EGF: 35,22 m 2

RU: 28,17 m

Jungemann
HN 405

FB: Teppich

GF: 35,62 m 2

AF: 0,40 m 2

EGF: 35,22 m 2

RU: 24,57 m

Thiemann
HN 407

FB: Teppich

GF: 35,63 m 2

AF: 0,41 m 2

EGF: 35,22 m 2

RU: 24,57 m

Büro Schneiders
HN 408

FB: Teppich

GF: 61,19 m 2

AF: 1,53 m 2

EGF: 59,66 m 2

RU: 34,97 m

Umbau& und& Sanierung& der& GeschäUsF
führung&eines&Industriekonzerns

2007&F&LP&1&F&8

G U B - 07 008

Für5 einen5 in5 Dortmund5 ansässigen

interna:onal5 tä:gen5 Industriekonzern

wurde5 die5 GeschäEsführungsetage5 mit

Büros5 für5 65 GeschäEsführer5 sowie

Besprechungsräumen,5 Lounge,5 offenen

Arbeitsplätzen5 für5 45 Sekretärinnen,

Wartezonen,5sowie5Büros5für5Assistenten

realisiert.

Die5vormals5ein5Geschoss5:efer5sitzende

GeschäEsführung5 wurde5 hierbei5 komN

pleW5 und5 in5 die5 gleiche5 Ebene5 wie5 das

ebenfalls5neu5gestaltete5Gästecasino5und

Auditorium5verlegt.

Sämtliche5 nicht5 tragenden5 Innenwände

wurden5 ennernt5 und5 die5 Flurzone5 der

ehemals5 zweispännigen5 Büroetage5 den

neu5 gestalteten5 Räumen5 der5 GeschäEsN

führer,5 sowie5 den5 Besprechungsräumen

zugeschlagen.

Die5 offene5 Zone5 vor5 den5 Büroräumen

beinhaltet5die5Wartezonen,5Erschließung

und5Sekretariate.

Die58Neckigen5Stahlbetonstützen5wurden

in5 die5 Trennwände5 zu5 den5 Büros

intergriert.

Diese5 sind5außen5mit5hochglanz5weißen

HPLNWänden,5 innen5 mit5 Wänden5 in

Betonop:k5verkleidet.

Die5Büromöbel5sind5aus5dem5Programm

von5Walter5Knoll.

Die5 Deckenbeleuchtung5 sowie5 die

Deckenkühlung5 wurden5 korresponN

dierend5zur5Möblierung5geplant.

Im5Farbton5und5Hap:k5der5Walter5Knoll

Möbel5 wurden5 zwischen5 den5 WarteN

zonen5 und5 den5 Sekretariaten5 die5 CN

förmigen,5doppelsei:gen5und5schwebenN

den5Schränke5gebaut.

Diese5sind5miog5 in5Längsrichtung5durch

eine5 raumhohe5 und5 raumbreite5 GlasN

anlage5umbaut.
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Umbau& und& Sanierung& der& GeschäUsF
führung&eines&Industriekonzerns

2007&F&LP&1&F&8

G U B - 07 008

Die5auf5die5Farben5scharz,5weiß5und5grau

reduzierte5 Gestaltung5 wird5 aufgelockert

durch5 hellgrüne5 Ver:kalvorhänge5 und

Sessel5in5gleicher5Farbe.

Tischoberflächen5 der5 BesprechungsN

:sche5 sowie5 der5 Schreib:sche5 der

GeschäEsführer5 sind5 ebenfalls5 wie5 die

3,265m5hohen5Innentüren5in5heller5Eiche

ausgeführt.

Der5 runde5 Besprechungs:sch5 für5 16

Personen5 mit5 einem5 Durchmesser5 von

3,605 m5 und5 insgesamt5 85 versenkbaren

Monitoren,5 ermöglicht5 im5 ZusamN

menspiel5 mit5 der5 in5 der5 betonfarbenen

Paneelwand5 integrierten5 VideokonN

ferenzanlage5 die5 Präsenta:on5 und

Kommunika:on5 mit5 Kunden5 und

weiteren5 Dependancen5 des5 weltweit

tä:gen5 Konzerns5 aus5 der5 ChemieN

anlagenbauNBranche.

Ebenfalls5s:mmig5zum5runden5BesprechN

ungs:sch5wurde5die5Decke5mit5BeleuchN

tung5und5Kühlung5ausgeführt.
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Umbau& und& Sanierung& eines& GästeF
casinos&mit&Großküche&und&Auditorium

2008&F&LP&1&F&8

G U B - 08 009

In5 der5 gleichen5 Qualität5 wie5 die

GeschäEsführung5 wurde5 das5 GästeN

casino5 mit5 Großküche,5 Auditorium5 und

Loungebereich5 auf5 einer5 Fläche5 von5 ca.

1.6005qm5neu5gestaltet.

In5den5Räumlichkeiten5des5AuEraggebers

werden5interna:onale5Gäste5empfangen

und5 auch5 durch5 die5 eigene5 Küche5 im

Gästecasino5 bewirtet.5 Hierfür5 stehen

unterschiedlich5 große5 Speisezimmer5 zur

Verfügung,5die5 sich5 je5nach5Bedarf5über

eine5mobile5 Trennwandanlage5 anpassen

lassen.

Ebenso5 lässt5 sich5 das5 modernisierte

Auditorium5 durch5 eine5 mobile5 TrennN

wandanlage5 in5 unterschiedlich5 große

Besprechungsräume5auEeilen.

Die5in5den5Pannelwänden5des5EmpfangsN

bereichs5 integrierten5 Monitore5 ermögN

lichen5Konferenzen5oder5Ansprachen5 im

Auditorium5 mitzuverfolgen,5 oder

zusätzliche5Informa:onen5einzublenden.
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20,25 m2

Außenbereich 80 Sitzplätze

Neubau& der& Gartenanlage& eines& MitF
arbeiterrestaurants

2009&F&LP&1&F&8

G N G - 08 011

Für5 das5 bereits5 35 Jahre5 zuvor5 errichtete

Mitarbeiterrestaurant5 eines5 Dormunder

Industriekonzerns,5 wurde5 im5 Innenhof

zwischen5dem5 zuvor5 kompleW5 sanierten

Kan:nengebäude5 und5 eines5 weiteren

Bürogebäudes5 eine5 Gartenanlage5 zur

AußenbewirtschaEung5 geplant5 und

realisiert.

Die5 zur5 Verfügung5 stehende5 Fläche

wurde5 zusätzlich5 durch5 an5 den5 LängsN

seiten5der5Gartenanlage5freizuhaltenden

Wegen5beschränkt.

Zwischen5 einem5 Spiel5 aus5 zNförmigen

Wasserbassins,5 Naturstein,5 Stegen,

Brücken5 und5 Pflanzbereichen5 entstanN

den5 getrennte5 und5 charmante5 GastbeN

reiche,5 teils5 auf5 "Inseln",5 teils5 in5 einer

zentralen5 ErschließungsN5 und5 GastraumN

fläche.

Die5 Begünung5 aus5 Eiben5 und5 Bambus

sorgt5 für5 ein5 ganzjähriges5 Grün5 und

bietet,5 auch5 wenn5 in5 der5 kalten

Jahreszeit5 nicht5 zu5 benutzen,5 dennoch

einen5farbigen5Kontrapunkt5 im5Innenhof

des5weitläufigen5Bürokomplexes.
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1,205 17 265

Ideal Standard
Serie Tonic

Wandtiefspül WC,
Art. K3101 01 MA*

*Farbe weiss (Alpin) mit
Ideal Plus

TV

Kamin

TV

Querschnitt
Küchenbeleuchtung

Ansicht
Einbauleuchte
Mini Side

Küche / Erschließung

GF: 19,06 m 2

FF: 9,27 m 2

RH: 2,70 m

±0.00

-0.12
003

FB: Fliesen

WC

GF: 2,55 m 2

FF: 0,00 m 2

RH: 2,70 m

±0.00

-0.12
006

FB: Fliesen

Essen

GF: 10,94 m 2

FF: 3,00 m 2

RH: 2,70 m

±0.00

-0.12
002

FB: Fliesen

Schlafen

GF: 17,71 m 2

FF: 5,49 m 2

RH: 2,70 m

±0.00

-0.12
004

FB: Fliesen

Bad

GF: 5,53 m 2

FF: 1,41 m 2

RH: 2,70 m

±0.00

-0.12
005

FB: Fliesen

Wohnen

GF: 21,30 m 2

FF: 8,67 m 2

RH: 2,70 m

±0.00

-0.12
001

FB: Fliesen
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Innentür Wand- und Flächenbündig
verdeckt liegende Beschläge
0,76 x 2,26 m

Abbruch Brüstung bodentief,
Fensteranschlag seitlich innenbündig
abbrechen, Fensterleibung seitlich dämmen
PU, 40 mm, WLG 25
BRH 0,00

Abbruch Brüstung bodentief,
Fensteranschlag seitlich innenbündig
abbrechen, Fensterleibung seitlich dämmen
PU, 40 mm, WLG 25
Fensterverglasung nach TRAV
BRH 0,00

Fensteranschlag seitlich innenbündig
abbrechen, Fensterleibung seitlich dämmen
PU, 40 mm, WLG 25
BRH 0,00

Fensteröffnung bodentief herstellen,
 Fensterleibung seitlich dämmen
PU, 40 mm, WLG 25
BRH 0,00

Vorhandene Fensteröffnung teilweise
schließen

Abbruch Brüstung bodentief,
Fensteranschlag seitlich innenbündig
abbrechen, Fensterleibung seitlich dämmen
PU, 40 mm, WLG 25
BRH 0,00

Innentür Wand- und Flächenbündig
verdeckt liegende Beschläge

1,01 x 2,26 m

Inst.wand raumhoch

Waschtisch Keuco Edition 300
950x525 mm, Art. 30380,
WT-Unterbau mit Schubkasten, Keuco
Edition 300, 950x155x525 mm, Art.30382
Einhebel-Waschtischmischer
Keuco Edition 300, Art. 53016,
Spiegelschrank Keuco Edition 300
BxHXT 950x650x160 mm, Art.30203

Alle tragenden
Stahlbauteile in F90

Innentür Wand- und
Flächenbündig
verdeckt liegende
Beschläge
1,01 x 2,26 m

Duschrinne
DALLMER CeraLine

W 1000
Keuco Edition 300
Thermostatbatterie

Art. 53074
Kopfbrause Art. 53083

Schlauchanschluss
Art. 53047

Fensteröffnung bodentief herstellen,
Fensterleibung seitlich dämmen
PU, 40 mm, WLG 25, BRH 0,00,
Beton-Fertigsturz

OK Inst.wand = OK Brüstung BRH 1,22

GK-Wand
raumhoch

Fensteröffnung bodentief herstellen,
Fensterleibung seitlich dämmen
PU, 40 mm, WLG 25,
BRH 1,22, Beton-Fertigsturz

Vorhandene Fensteröffnung teilweise
schließen, Abbruch Brüstung bodentief,
Fensteranschlag seitlich innenbündig
abbrechen, Fensterleibung seitlich dämmen
PU, 40 mm, WLG 25, BRH 0,00,
Beton-Fertigsturz

GK-Wand mit
Wandver-
stärkung,
UK=1,1m
ü.OKFF
OK=1,75m
ü.OKFF

Briefkasten Fenster tiefer,
Fensteranschlag seitlich innenbündig
abbrechen, Fensterleibung seitlich dämmen
PU, 40 mm, WLG 25, BRH ___

Waschtisch Alape Metaphor
775x336 mm, Art. 5239000000,
Einhebel-Waschtischmischer
Keuco Edition 300, Art. 53016,
Ideal Standard Serie Tonic
Wandtiefspül WC, Art. K3101 01 MA*
*Farbe weiss (Alpin) mit Ideal Plus

OK Kiesfüllung = OKFF
mit Randprofil
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Vorwand Holz

Deckensegel

Deckensegel

GK-Vorwand-
installation

Vorwand-
installation

Kreon Prologe 145
in-Dolma, Decken-
ausschnitt über
gesamte Länge:
BxT 170x190 mm
siehe Querschnitt

Leuchte Kreon
Prologe 145 in-Dolma

Gipskarton

vorh. Decke

Aluminiumprofil

Einbauleuchte
Mini Side
Ausschnitt:
BxHxT 70x215x80mm

Einbauleuchten
Mini Side

siehe Ansicht oben

Einbauleuchte Kreon
Mini Side, Ausschnitt: BxHxT
70x215x80 mm

Wandöffnung in Trockenbau
schließen, Dämmung 40 mm

E-Herd

Spüle

Backofen

KREONLEUCHTEN

Einbauleuchte
Mini Down
Einbauleuchte
Down
Aufbauleuchte
Prologue 145

Kühlschrank

Einbauleuchte
Dolma 80
raumhoch

Spülmaschine

Ansicht

2
,3

7
5

1
0

9
4

2
,5

2

1
,9

0
4

7

Umbau& und& Sanierung& eines& EinF
familienhauses

2009&F&LP&1&F&8

W U E - 09 019

Für5 den5 Erdgeschossumbau5 eines5 EinN

familienwohnhauses5 aus5 den5 50er

Jahren5 wurde5 der5 größte5 Teil5 aller

t ragenden5 und5 n icht5 t ragenden

Innenwände5 ennernt5 und5 durch5 eine

Abfangkonstruk:on5aus5Stahl5ersetzt.

Die5zur5Gartenseite5vorhandenen5großen

Fensteröffnungen5 durchfluten5 das5 nun

offen5 gestaltete5 Erdgeschoss5 bis5 zur

gegenüber5liegenden5Fassadenseite.

Zentral5 um5 einen5 der5 beiden5 zu

erhaltenen5 Kaminzüge,5 wurde5 die5 nur

aus5 einer5 Insel5 bestehenden5 Küche

platziert.

Die5 konsequente5 Durchgängigkeit,

respek:ve5 die5 Wiederholung5 der

Materialien5 in5 allen5 Räumen,5 verschafft

durch5 die5 reduzierte5 GestaltungsN

sprache,5 diesem5 aus5 ehemals5 kleinN

teiligen5 Räumen5 bestehenden5 WohnN

haus5eine5hohe5Modernität5die5auch5den

Vergleich5 mit5 einem5 Neubau5 nicht5 zu

scheuen5braucht.

Das5 s:mmige5 Beleuchtungskonzept5 aus

DeckenaurauN5und5Einbauleuchten5wird

ergänzt5durch5in5die5Wand5eingelassenen

und5zum5Teil5raumhohen5Leuchtkörper.

Konsequenterweise5 wurde5 der5 Umbau

barrierefrei5geplant5und5umgesetzt.
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-2,94 UG

±0,00 EG / EFH = 119,60 m ü.NHN

+3,41 1.OG

+6,70 2.OG

+9,88 DG

+13,34 OK Traufe = 132,94 m ü.NHN

-2,94 UG

±0,00 EG / EFH = 119,60 m ü.NHN

+3,41 1.OG

+9,67 OK Traufe = 129,55 m ü.NHN

GOK = 117,08 m ü.NHN

+13,34 OK Traufe = 132,94 m ü.NHN

ANSICHT HOF

Hofeinfahrt

Bauteil G

Bauteil G

BCDEFGHIJ AD ABCEFGHIJ

Verglasung nach
TRAV

Verglasung nach
TRAV

Verglasung nach
TRAV

Verglasung nach
TRAV

Verglasung nach
TRAV

Verglasung nach
TRAV

Verglasung nach
TRAV

Verglasung nach
TRAV

Verglasung nach
TRAV

Verglasung nach
TRAV

Verglasung nach
TRAV

Verglasung nach
TRAV

KK

+6,83 OK Traufe = 126,64 m ü.NHN

-2,94

±0,00

+3,41

+6,70

+9,88

-1,385

+2,045

+5,315

+8,29

-2,94

±0,00

+3,41

+6,23

-2,51

±0,00

+3,41

+6,70
+6,41

+6,90

+10,125

-1,82

-0,37

+0,24

-3,30

-2,55

-0,79

OK Wiskottst

Hofeinfahrt

Bauteil GBauteil G

Umbau,& Sanierung& und& Aufstockung
eines&Bürogebäudes

2010&F&LP&1&F&8

G U B - 10 030

Das5umzubauende5Bürogebäude,5 in5den

50er5Jahren5des5vorherigen5Jahrhunderts

errichtet,5wurde5ursprünglich5mit5einem

massiven5 Dachtragwerk5 aus5 StahlbetonN

bindern5 und5 einer5 Dachschalung5 in5 12

cm5Beton5ausgeführt.

Neben5 der5 Kernsanierung5 aller5 Etagen

und5 einer5 kompleWen5 FassadensanieN

rung,5 wurde5 das5 gesamte5 Dach5 einN

schließlich5der5vorhandenen5StahlbetonN

konstruk:on5 abgebrochen5 und5 durch

einen5Neubau5ersetzt.

Unter5 extremen5 Zeitdruck5 wurde5 der

gesamte5 Dachgeschossneubau5 einN

schließlich5 des5 Abbruchs5 bezugsfer:g

nach5 lediglich5 25Monaten5und5285 Tagen

Bauzeit5an5die5AuEraggeber5übergeben.

Aufgrund5 der5 starken5 Profilierung5 der

ursprünglichen5 Klinkerfassade5 wurde

beschlossen,5 diese5 durch5 eine5 WärmeN

schutzsystem5zu5überdecken.5Wegen5der

teilweise5 extremen5 Unterschiede5 in5 der

Tiefe,5 unter5 anderem5 durch5 das5 konN

struk:v5 stark5 nach5 hinten5 versetzte

Mauerwerk5 des5 neuen5 Dachgeschosses,

wurden5Dämmstoffdicken5im5Bereich5des

Neubaus5bis5zu5345cm5notwendig.

In5 Anlehnung5 an5 das5 Originalgebäude

wurden5 die5 Teilungen5 der5 FensterN

elemente5übernommen.
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( versiegelungsoffen )

stellplatz

Neubau& eines& Einfamilienhauses& in
Holzrahmenbauweise

2011&F&LP&1&F&8

Eine5 spannende5 Bauaufgabe5 auf5 einem

unmöglichen5Baugrundstück.

Hanglage,5 Bebauung5 in5 der5 zweiten

Reihe,5 Höhenbegrenzung5 und5 enge

Baug renzen5 au f5 e i nem5 k l e i nen

Baugrundstück5 waren5 die5 RahmenN

bedingungen5 für5 dieses5 Kleine5 aber

komplexe5Bauvorhaben.

Der5 zweigeschossige5 und5 verhältnisN

mäßig5niedrige5Baukörper5folgt5in5seiner

Höhenentwicklung5 den5 Höhen5 an5 der

Grundstücksgrenze.5 Die5 Überschreitung

der5 Baugrenzen5 mit5 dem5 im5 OberN

geschoss5 auskragenden5 Baukörper

ermöglichte5 dennoch5 die5 Realisierung

eines5modernen5Einfamilienhauses.

Die5 ineinandergeschobenen5 Kuben

beinhalten5 auf5 einer5 Wohnfläche5 von

nur5etwa51405qm5einen5offenen5WohnN,

EssN5 und5 Küchenbereich5 einschließlich

Galerie,5 sowie5 Schlafzimmer5 mit

Ankleide,5 Kinderzimmer,5 Arbeitszimmer,

25Bädern5und525Abstellräumen.

Die5 zwischen5 zwei5 4,55 m5 hohen

Wandscheiben5offene5Treppe5liegt5miog

im5 Haus5 und5 i st5 zentra les5 und

spannendes5Gestaltungselement.

Das5 kompleWe5Wohnhaus5 einschließlich

der5 Garage5 wurde5 in5 HolzrahmenN

bauweise5errichtet.5Die5Vorfer:gung5der

Elemente5ermöglichte5die5Errichtung5auf

der5Baustelle5innerhalb5kürzester5Zeit.
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S1
Stb. Stütze

C 20/25
24 / 24 cm

S2
Stb. Stütze

C 20/25
24 / 24 cm

E14
Stb. Ringbalken

C 25/30
24 / 30 cm

E13
Stb. Ringbalken

C 25/30
24 / 30 cm

E13
Stb. Ringbalken

C 25/30
24 / 30 cm

W4
V 12-2,0 / IIa

24 cm

W5
5 Schichten

V 12-2,0 / IIa
24 cm, L=62,5 cm

Luftraum

Luftraum

W7

W8 W8

W9
V 12-2,0 / IIa

24 cm

W11

W10

W6
Hbl 4-0,9 / IIa

24 cm

W12F4
Fundament
C20/25 XC2

400 / 100 / 25 cm

F2
Fundament
C20/25 XC2

500 / 200 / 25 cm

E1.1
Decke über EG

HALFEN Durchstanzbewehrung
Typ HDB

F1
Fundament
C20/25 XC2

544 / 100 / 25 cm

B1
Bodenplatte
C20/25 XC2

h=25 cm

F1
Fundament
C20/25 XC2

112,5 / 100 / 25 cm

E1
UZ 24,0 / 27,0 cm

E11
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UZ 24,0 / 76,5 cm

E15
UZ 24,0 / 76,5 cm

wie E15
UZ 24,0 / 76,5 cm

wie E15
UZ 24,0 / 76,5 cm

F90 F90

F
9
0

F
9
0

W
1
1
2

W112 GKBi

W
1
1
2

W626 GKBi

W
1
1
6

W112

DD 15/40

DD 15/20

DD 15/15

S3
Stb. Stütze

C 20/25
17,5 / 24 cm 1

2
3

4
5

6
7

8
9

W112 GKBi

Schnitt A-A quer

Schnitt A-A quer

Schnitt B-B quer

Schnitt B-B quer

S
c
h
n
itt C

-C
 lä

n
g
s

S
c
h
n
itt C

-C
 lä

n
g
s

S
c
h
n
itt D

-D
 lä

n
g
s

itt D
-D

 lä
n
g
s

SW
 DN 100

PVC 2%

S
W

 D
N

 1
0
0

P
V
C
 2

%

S
W

 D
N

 1
5
0
 P

V
C

2
%

 G
e
fä

lle

S
W

 D
N
 1

00

PV
C
 2

%

95Stg.518
,75/527,5

75Stg.518
,75/527,5

Backofen

Mikrowelle

(Spülmaschine)

H
e
rdK
ü
h
ls
c
h
ra
n
k

Geschirr
spüler

Mikrowell
e

Dampfgarer

Kaffeem
achine

Backofe
n

Kühlschr
ank

ohne5Un
terbau

Sitzfläch
e

Kühlschr
ank

Dusche / Klappwand in

Wandoptik

885 / 2,135

25

4,04
5

1,40
1,16

2,77

3,90
5

1,86
5

88
5 54

5 88
5 1,30

1,20
5 25

5,23
5

17
5 71

88
5 1,00

88
5 1,04

5 24

24
88
5

2,64

1
,2
0

3
,2
5
5

3
,6
1

3
,5
9

2
5

24
88
5 1,52

5 17
5 1,15

5

24
3,785

335 53
4,435

8
9
5

3
,5
6

9
0

1
,1
5

1
,9
2
5

3
,5
7
5

2
4

3
,2
1
5

2
5

2
5

3
,1
5
5

2
4

3
,5
7
5

1
,9
2
5

1
,1
5

7
1
5

2
4

3
,6
7
5

6
,7
4
5

2
4

2
4

3
,0
8
5

1
7
5

3
,4
8

2
4
1
3
5

1
,2
5
5
2
5

1
,8
0
5

2
4

1,16
5

5,83
5

24
10
5

88
5 1,00

88
5 1,04

5

3,69 1,99

1
,0
0
5

1
7
5

9
9

8
8
5

8
1
5

1
,1
2

1
1

80

4,38

80
29
5

2
4

3
,3
6

1
7
5

4
,6
3

2
4

6
5
5

2
,5
0

2
1
5

1
7
5
9
9
5
6
2
5

2
,5
0

5
0

3
,2
2

2
4

3
,2
5

2
,2
0

8
8
5

2
8
5

2
5

2
8
5

1
,1
2

3
0

2
4

3
,4
4
5

2
4

6
,5
1

2
496

2,88
5

14

1,66
5 88

5 54
5 88

5 92
5 24 7

4,90
5

2
,1
1

8
8
5

2
,2
6

7
1

7
3

8
8
5

2
,2
6

1
,8
5

4
,3
2

1
,9
8
5

2
6
5

25

4,11

1,34
1,22

2,46

3
,1
8

7
9

4
134

5

24

3,785
89

4,17
24

8
8

2
,5
0

1
,3
8
5

6
2
5

2
,5
0

7
7
5

24
2
80

4,38

80
48

1,02
2,88

5
35

6,72
5

8
,6
6

1
,7
0
5

4,25
5

1
1
,0
0
5

9,62
5

7
,4
5

1
3
5
1
,2
5
5

2
5
1
,8
0
5
2
4
5

3
,6
9

4
,3
3
5

1
,9
8
5

4
7
5

6
,7
9
5

25

7
1

6
0

4
0

6
0

6
0

1
1

2
,9
7
5

3,75
5

22
5

2,06

93

2
,2
7

8
8
5

2
,1
3
5

2
1

2
0

1
,8
5
5

1
2
5

1
,3
9

1
,5
3
5

1
,3
4

1,235 25 1,825

3,295

3
,1
5

3
,3
6

12
5

2,12

2,52
5

2,53
5

8
8

1
2
5

2
,4
1

25

3,49

2
,5
1

1
2
5

1,81

1
,4
9
5

1
2
5

1
,7
9

Aus5 dem5 Wunsch5 der5 Bauherren5 nach

einem5 außergewöhnl ichen5 Haus,

entstand5 ein5 Entwurf5 der5 analog5 zur

Konzep:on5 der5 WalldorfNSchulenN

Architektur5 über5 fast5 keine5 rechten

Winkel5verfügt.

"Es5ist5ein5altbekanntes5Vorurteil,5dass5es

an5Waldorfschulen5keine5rechten5Winkel

oder5 nur5 "runde"5 Ecken5 gibt5 –5 s:mmt

alles5 nicht.5 Denn5 rechte5 Winkel5 gibt5 es

sogar5 zahlreiche,5 nur5 eben5 nicht

ausschließlich,5 sondern5 unter5 anderem.

Die5 vielen5 unterschiedlichen5 Winkel

regen5 dazu5 an,5 den5 Blick5 schweifen5 zu

lassen5 und5 das5 Auge5 auch5 einmal

ausruhen5 zu5 lassen5 von5 dem5 GewohnN

ten.5 Die5 sogenannte5Waldorfarchitektur

führt5 zu5 einer5 menschlichen5 FunkN

:onalität5 der5 Schulgebäude,5 d.h.5 sie

schafft5Begegnungsräume5und5vor5allem

der5 Schulhof5 ist5 so5 gestaltet,5 dass5 die

Kinder5und5Jugendlichen5sich5dort5gerne

auualten."5Dem5 Zitat5 von5 Prof.5WillemN

Jan5 Beeren5 entsprechend5 wurde5 der

Baukörper5konsequent5umgesetzt.

Zweigeschossig,5 spitzwinklig,5 mit5 VorN

und5Rücksprüngen,5Kuben5und5Faltungen

ist5 der5 WohnN5 und5 Essraum5 zugleich

wohnlich,5 puris:sch5 und5minimalis:sch.

Licht5 durchflutet,5 aus5 verschiedenen

Perspek:ven5 und5 Blickwinkeln5 eine

spannende5Komposi:on.

Minimalis:sch5 auch5 die5 TreppenN

konstruk:onN5und5Gestaltung;5Wand5und

Brüstungselemente5 ebenso5 wie5 an5 der

offenen5 Ga ler ie5 ohne5 jeg l i chen

störenden5Materialwechsel.

Konsequent5 dem5 Gestaltungsgedanken

folgend5 sind5 ebenfalls5 Elemente5 wie

Wasch:sch5 und5 der5 Umbau5 der5 BadeN

wanne5atypisch5anders5und5eigenwillig.
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Tragende und aussteifende Bauteile einschl.
Hauptdachtragwerk mind. F30

GOK vorhanden
GOK vorhandenvorhanden

GOK geplant ( 107,60 )
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Geplant5 ist5 die5 Errichtung5 eines

hochmodernes5 Ka ros se r i e N5 und

Lackierzentrums.5 In5 diesem5 durchläuE

das5 nach5 e inem5 Unfa l l s chaden

angelieferte5 Fahrzeug5 wie5 in5 einem

modernen5 Produk:onsbetrieb5 die5 in

Reihenfolge5der5Schadensinstandsetzung

notwendigen5 Sta:onen.5 H ierbe i

befinden5 sich5 Direktannahme5 mit

Achsvermessung5 im5 Bereich5 der

Gebäudeeinfahrt.5 Karosseriebereich,

Lackvorbereitung5 und5 Maskierung

ordnen5 sich5 nacheinander5 an5 und5 sind

zur5 Minimierung5 von5 Verschmutzung

räumlich5 voneinander5 getrennt.5 Nach

der5 Lackierung5 und5 Trocknung5wird5 das

zu5 reparierende5 Fahrzeug5 in5 den5 FinishN

und5 Endmontagebereich5 verbracht.

Vorher5 demon:erte5 bzw.5 neu5 bestellte

Fahrzeugteile5werden5von5dem5zentralen

Fahrzeugteilelager5 bereit5 gestellt.5 Vor

der5Übergabe5an5den5Kunden5durchläuE

das5 Fahrzeug5 als5 letzte5 Sta:on5 die

Waschanlage.

An5 zentraler5 Stelle5 und5 für5 den5 Kunden

gut5 sichtbar5 befindet5 sich5 die5 FahrzeugN

annahme.5 Sämtliche5 Nebenräume5 sind

dort5anschließend5bzw.5im5Obergeschoss

untergebracht.5 Dort5 befinden5 sich

weitere5 BüroN5 und5 Serverräume5 sowie

die5Räume5für5das5Personal.

Das5 Bauvorhaben5 wurde5 mit5 kleinen

Veränderungen5 h ins i cht l i ch5 der

Fassadengestaltung5realisiert.
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Das5 Objekt5 wurde5 als5 eingeschossiger

und5 teilweise5 unterkellerter5 Bungalow

für5 die5 Nutzung5 als5 Wohnhaus5 für5 die

Familie5 Minten5 ca.5 19585 geplant5 und

errichtet.5 Der5 Baukörper5 gliederte5 sich

zur5 Nutzung5 als5 Wohngebäude5 hierbei

klar5 in5 zwei5 unterschiedliche5 Bereiche.

Küche,5 WohnN5 und5 Esszimmer5 befinden

sich5 im5 linken5 Gebäudeteil,5 SchlafN5 und

Badezimmer5im5rechten5Gebäudeteil.

Das5 ehemalige5 Wohnhaus5 ist5 aufgrund

seiner5 Gebäudestruktur5 zur5 Umnutzung

a l s5 Ka n:ne5 g u t5 g e e i g n e t .5 D i e

vorhandene5 bauliche5 Situa:on5 mit5 der

ehemaligen5Teilung5der5öffentlichen5und

privaten5Wohnbereiche5läßt5sich5einfach

an5die5Nutzung5als5Kan:ne5anpassen.

Der5 Besucher5 betriW5 hierbei5 über5 den

vorhandenen5Eingang5die5Kan:ne.

Vom5 Eingang5 links5 befinden5 sich5 WCN

Anlagen5sowie5eine5kleine5Garderobe.

Im5rechten5Gebäudeteil5befindet5sich5die

Küche5 mit5 den5 Bereichen5 Ausgabe,

Produk:on,5 Spülküche,5 Lager,5 Kühllager

und5Büro.5Die5Anlieferung5hierbei5erfolgt

von5der5Einfahrt5aus.

Die5 Eingangszone5 teilt5 sich5 durch5 eine

AusgabeN5 und5 TableWrückgabesta:on

miog.5 Der5 Gast5 kann5 s ich5 hier

beispielsweise5 an5 Kaltspeisen,5 Salaten

oder5Getränke5selbst5bedienen,5während

er5 an5 der5 rechten5 Seite5 orien:erten

Warmausgabe5Hauptgerichte5erhält.

Der5Gast5betriW5nach5der5Warmausgabe

e i n e n5 z u s ä t z l i c h5 g e s c h affenen

"Wintergarten".5 Diese5 mit5 einfachen

MiWeln5 zusätzlich5 geschaffene5 Fläche

ermöglicht5 zum5 einen5 eine5 venünEige

Erschließung5zum5anderen5ist5es5dadurch

möglich5 bis5 zu5 585 Sitzplätze5 im

Restaurantbereich5zu5schaffen.

Angrenzend5 an5 den5 Gastraum5 und5 im

hinteren5 Gebäudeteil5 gelegen5 befindet

sich5das5ehemalige5Kaminzimmer.

Sich5hieran5anschließend5 steht5noch5ein

zusätzlicher5 Raum5 als5 separater5 GastN

raum,5beispielsweise5 für5GeschäEsessen

mit5 Kunden5 zur5 Vefügung.5 Das5 eheN

malige5Kaminzimmer5bleibt5als5"Lounge"

unverändert.

Angrenzend5 an5 den5 Wintergarten

befindet5sich5eine5kleine5Terrasse.
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Eine5 kleine5 aber5 schwierige5 Bauaufgabe

stellte5 der5 Umbau5 eines5 ehemaligen

Bäckereigebäudes5 zu5 einem5 LoEhaus

dar.

Dies5 nicht5 hinsichtlich5 der5 PlanungsN

aufgabe,5sondern5bezüglich5der5Lage5des

Objektes5und5des5baulichen5Zustandes.

Versteckt5 im5 Hinterhof5 einer5 typisch

städischen5 Blockrandbebauung,5 nur

fußläufig5erreichbar5durch5eine5 schmale

Tordurchfahrt5 N5 ein5 "WorstNCaseN

Szenario"5für5jede5Baustellenabwicklung.

Ebenso5schwierig5stellte5sich5der5Zustand

der5 vorhandenen5 Bausubstanz5 dar.5 Auf

eindringlichen5 Wunsch5 des5 Bauherren

und5 unter5 dem5 Aspekt5 der5 baurechtN

lichen5 Voraussetzung,5 daß5 auf5 einen

Abbruch5 keine5 Neuerrichtung5 erfolgen

durEe,5wurde5entschlossen5die5Substanz

zu5erhalten.

Insbesondere5die5sichtbare5Kappendecke

über5Erdgeschoss5sollte5hierbei5erhalten

bleiben.
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Das5 Planungskonzept5 sieht5 auf5 einem

Teil5des5Grundstücks5des5Bauernhofes5an

der5Binnhove5den5Neubau5von5zwei525bis

3Ngeschossigen5 Baukörpern5 mit5 einer

G r u n d fl ä c h e5 v o n5 c a .5 j e5 2 2 4

Quadratmetern5 vor.5 Die5 Baukörper5 sind

hierbei5 so5 ausgerichtet,5 daß5 Sie5 zum

einen5 eine5 maximale5 Ausnutzung5 auch

u n t e r5 B e t r a c h t5 d e r5 g ü l : g e n

Abstandsflächen5erlauben,5zum5anderen

m i t5 d e r5 b e s t e h e n d e n5 u n d5 z u

e r h a l t e n d e n5 B e b a u u n g5 d e s

a n g r e n ze n d en5 B a u e r h o fe s5 e i n

innerstäd:sch5 aWrak:ves5 Ensemble

bilden.5 Forderung5 von5 Seiten5 der5 Stadt

bei5Planung5war5den5Blick5auf5den5Giebel

der5alten5Scheune5zu5erhalten.

Bei5 dem5 Grundstück5 an5 der5 Binnhove

handelt5 es5 sich5 um5 ein5 Teilgrundstück

eines5 ehemaligen5 Bauernhofes5 der

derzeit5 jedoch5 ausschließlich5 für

Wohnzwecke5 durch5 die5 Eigentümer

genutzt5 wird.5 UnmiWelbar5 angrenzend

befindet5 sich5 der5 Ortskern5mit5 diversen

GeschäEen5 zur5 täglichen5 Versorgung

sowie5 ein5 LebensmiWelmarkt,5 Amtshaus

und5Gemeindezentrum.

Die5 Idee5 der5 Planung5 ist5 an5 aWrak:ver

Lage5 im5 Ortskern5 von5 Bork5 ca.5 18

Wohneinheiten5 mit5 unterschiedlichen

Größen5und5 für5 unterschiedliche5Nutzer

zu5realisieren.

Jeweils5 65WE5 in5 ErdN5 und5Obergeschoss

können5für5altengerechtes5und5betreutes

Wohnen5 barrierefrei5 konzipiert5 werden.

Jeweils5bis5zu535WE5je5Baukörper5können

in5 den5 Dachgeschossen5 2Ngeschossig

ausgebaut5 werden.5 Das5 Erdgeschoss5 ist

ebenerdig,5 Obergeschoss5 sowie5 das

Dachgeschoss5 können5 mit5 einem

innenliegenden5Aufzug55erreicht5werden.

Die5Erschließung5des5Grundstücks5erfolgt

hierbei5 von5 der5 Straße5 Binnhove.5 Von

der5 Binnhove5 aus5 werden5 ebenfalls5 die

notwendigen5Stellplätze5erreicht.

Die5 dargestellte5 Planung5 stellt5 jedoch

nur5eine5mögliche5Entwurfsvariante5dar.
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Die5 Bauaufgabe5 für5 den5 Betreiber5 eines

freien5 Autohauses5 bestand5 darin,5 ein

unverweckselbares5Gebäude5mit5hohem

Wiedererkennungswert5 bei5 gleichzei:g

strikter5 Einhaltung5 der5 Kosten5 zu

realisieren.

Das5 zweigeschossige5 Gebäude5 steht

hierbei5 mit5 seinem5 Ausstellungraum

leicht5 gedreht5 zur5 Straße.5 Die5 ErN

schließung5 der5 WerkstaW5 und5 der

angeschlossen5 GTÜNPrüfstelle5 erfolgt

über5die5Gebäuderückseite.

Durch5 die5 Aufnahme5 von5 Raumkanten

des5 parallel5 zur5 Straße5 auskragenden

Daches,5 der5 Farbgebung,5 der5 Betonung

von5 Gebäudeecken5 sowie5 der5 SchrägN

stellung5 von5 Fassaden5 und5 FensterN

elementen5 wurde5 so5 mit5 einfachen

MiWeln5 dem5 Wunsch5 der5 AuEraggeber

Rechnung5getragen.

Das5 weit5 über5 die5 ansonsten5 nicht

außergewöhnliche5 Gebäudekontur

auskragende5 Dach,5 lässt5 den5 Baukörper

deutlich5größer5erscheinen.

Das5 sich5an5der5Gebäudelängsseite5weit

öffnende5 Dach5 bietet5 insbesondere5 für

die5 zweigeschossige5 Ausstellungshalle

einen5sommerlichen5Wärmeschutz5ohne

zusätzlichen5technischen5Aufwand.
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W U M - 14 078

Wie5 erweitert5 man,5 wenn5 keine5 Fläche

vorhanden5ist?5Stapeln!

Das5Ende5des519.5Jahrhundert5errichtete

Wohnhaus5 wurde5 so5 umgeplant5 und

ausgebaut,5 daß5 einschließlich5 der

Wohnung5 für5 den5 Eigentümer5 im

Erdgeschoss,5 noch5 zwei5 weitere

LoEwohnungen5 über5 jeweils5 zwei

Geschosse5entstanden5sind.

Hierzu5wurde5die5 bestehende5Wohnung

im5 Obergeschoss5 und5 das5 nicht5 ausgeN

baute5 Dachgeschoss5 geteilt5 und5 beide

Geschosse5 mit5 Treppen5 in5 den5 so

entstandenen5 LoEwohnungen5 miteinN

ander5verbunden.

Für5 die5 Wohnung5 des5 Eigentümers

wurde5zusätzlich5ein5Anbau5geplant.

Durch5eine5geschickte5Höhenstaffelung5N

oder5eben5Stapelung5N5entstanden5so5die

vom5AuEraggeber5gewünschten5Flächen

und5 Räume5 die5 bei5 einer5 ebenerdigen

Planung5 aufgrund5 der5 Baugrenzen5 nicht

zu5realisieren5gewesen5wären.

An5 die5 im5 Bestand5 geplante5 Küche5 der

Erdgeschosswohnung5 schließt5 sich5 auf

gleicher5Ebene5ein5kleines5Esszimmer5an.

Von5dort,5über5eine5Treppe5mit5 lediglich

105 Stufen,5 erreicht5 man5 einen5 etwas

höher5 gelegenen5 Büroarbeitsplatz.5 Vom

gegenüber5 dem5 Esszimmer5 25 Stufen

:efer5 gelegenen5 und5 4,455 hohen

Wohnzimmer5 erreicht5 man5 wiederum

über5 35 Stufen5 ein5 unterhalb5 des5 Büros

geplantes5 Lesezimmer.5 Büro,5 LeseN

zimmer,5 Esszimmer5 und5 Wohnzimmer

sind5 hierbei5 untereinander5 durch

Sichtachsen5verbunden.

Die5 unterschiedliche5 Höhenentwicklung

innerhalb5 des5 Anbaus5 ermöglichte5 über

die5 Reduzierung5 der5 lichten5 Raumhöhe

im5 Essz immer5 au f5 3 ,005 m,5 d ie

gleichzei:ge5 Integra:on5 einer5 Terrasse

einer5 der5 beiden5 Mieterwohnung5 im

Obergeschoss.

22



4
8
,3

6

2
,2

2
9
5

1
,5

0
1
,0

0
9
5

1
,5

0
1
,6

2
5

9
5

1
,5

0
1
,9

2
5

9
5

1
,5

0
4
,7

5
2
4

5
,1

5
5

8
8

5

2
,0

1
3
,2

0
5

4
0

4
,6

4
3
,0

0
4
0

1
2
,2

8
1
,2

0
4
0

4
,6

4
4
0

4
3

5

1
5

1
,2

9
5

2
,9

8
1
,2

5
2
,4

4
5

9
5

1
,2

5
1
,5

7
5

9
5

1
,2

5
8
0

1
5

1
,7

5
1
,0

0
1
,2

5
1
,2

8
2
4

1
,0

0
2
,0

1
1
,3

0
5

1
,0

0
1
,2

5
5
4

1
,0

0
1
,2

5
5
6

1
,0

0
1
,2

5
5
0

1
,0

0
1
,2

5

1
0 7
6

5
4
,6

7
5

2
,8

5
8
6

1
1
,6

6
5

8
6

3
,3

5
2
0

5
1
,1

2
2
,0

1
6
5

1
5

1
,3

4
5

1
,0

1
2
,0

1
2
,2

4
5

1
0

1
,1

4
5

4
,6

0
1
2
,3

0
5

1
2

5
5
,9

7
5

1
0

2
,7

0
1
2

5
4
,1

7
5

1
0

1
0

2
,7

0
1
2

5

1
5

4
,4

8
5

1
0

2
,4

0
1
0

15 4,44 125 2,135 10 3,20 15

15 6,70 10 3,20 15

2,50 30 2,455 10 1,245

2
,1

4
1
0

1
,5

9

2
,1

4
1
0

1
,5

9

2,50 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 2,50

6
,2

9
5
,8

4
5
,8

4
5
,8

4
5
,8

4
3
,0

0
5

V
S
G

 1
2
/2

 a
u
s
 2

 x
 E

S
G

 6
m

m

VSG 12/2 aus 2 x ESG 6mm

Sp
o
rt
ge
rä
te
N

La
ge
rfl
äc
h
e

Eingang

T905RS T905RS

T905RS

T905RS

Brandwand Brandwand

Sp
o
rt
ge
rä
te
N

La
ge
rfl
äc
h
e

Umbaubereich

Umbaubereich

U
m
b
a
u
b
e
re
ic
h

U
m
b
a
u
b
e
re
ic
h

O
b
e
rl
ic
h
t5
au
s5
P
ro
fi
lb
au
gl
as
5v
o
rh
an
d
e
n

Anmeldung5/

Aufsicht

F9
0

F9
0

T905RS

O
b
e
rl
ic
h
t5
au
s5
P
ro
fi
lb
au
gl
as
5v
o
rh
an
d
e
n

A
b
b
ru
ch

R
o
llt
o
r

Freihantelbereich

Küche

P
o
ls
te
rb
an
k

P
o
ls
te
rb
an
k

AutomatenSchränke Getränkeflat

Trainercheckpoint

Polsterbank

Schrank Schrank

G
la
sf
as
sa
d
e

A
b
b
ru
ch
5P
ro
fi
lit
5/

E
le
m
e
n
n
as
sa
d
e

G
la
sf
as
sa
d
e

G
la
sf
as
sa
d
e

A
b
b
ru
ch
5P
ro
fi
lit
5/

E
le
m
e
n
n
as
sa
d
e

Se
k:
o
n
al
to
r

vo
rh
an
d
e
n

Umbaubereich

U
m
kl
e
id
e
sp
in
d
e

A
u
fs
te
llu
n
g5
sc
h
e
m
a:

sc
h

U
m
kl
e
id
e
sp
in
d
e

A
u
fs
te
llu
n
g5
sc
h
e
m
a:

sc
h

U
m
kl
e
id
e
sp
in
d
e

A
u
fs
te
llu
n
g5
sc
h
e
m
a:

sc
h

U
m
kl
e
id
e
sp
in
d
e

A
u
fs
te
llu
n
g5
sc
h
e
m
a:

sc
h

Umkleidespinde

Aufstellung5schema:sch

32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 473131

25 26 27 28 29

18 19 20 21 22 23

30

3
,0

0

O
b
e
rl
ic
h
t5
au
s5
P
ro
fi
lb
au
gl
as
5v
o
rh
an
d
e
n

RWA

2,255m2

RWA

2,255m2

RWA

2,255m2

RWA

2,255m2

RWA

2,255m2

RWA

2,255m2

RWA

2,255m2

RWA

2,255m2

Trainingsfläche5gesamt

2
,8

6

1.303,12 m2

Umbaubereich

2
,8

5
1
,2

5

2
,8

5
2
,8

5

T
3
0

F9
0

F9
0

T
3
0
5R
S

Pause

14,40 m2

Abstellen I

7,68 m2

Crossfit

180,50 m2

Büro II

12,00 m2

Schulung

27,97 m2

Abstellen II

59,75 m2

Küche

5,76 m2

Geräte seilgeführt

374,51 m2

Cardiobereich

374,51 m2

Freihantelbereich

313,73 m2

Funktionszone

179,25 m2

Kursraum

250,27 m2

Beratung

10,64 m2

Heizung

13,34 m2

Synergy

101,95 m2

Flur I

33,03 m2

Lounge

14,99 m2

Flur III

13,00 m2

Büro I

13,30 m2

WC H Vor.

4,13 m2

WC D Vor.

4,06 m2

WC H

5,56 m2

WC D

7,92 m2

Technik I

5,65 m2

Dusche H

5,41 m2

Umkleide D

76,91 m2

Umkleide H

56,47 m2

Dusche D

11,85 m2

Technik II

4,35 m2

Flur II

4,06 m2

PuMi

1,98 m2

Zirkel

61,14 m2

Geräte seilgeführt

NGF: 374,51 m2

Cardio

NGF: 374,51 m2

Freihantel

NGF: 313,73 m2

Erschließung

FB: Fliesen

BF: 117,50 m2

NGF: 53,23 m2

WC Herren

FB: Fliesen

BF: 3,97 m2

NGF: 3,18 m2

WC Herren

FB: Fliesen

BF: 5,56 m2

NGF: 5,56 m2

WC Damen

FB: Fliesen

BF: 3,90 m2

NGF: 6,04 m2

WC Damen

FB: Fliesen

BF: 7,92 m2

NGF: 6,66 m2

Putzmittel

FB: Fliesen

BF: 1,98 m2

NGF: 1,01 m2

Sp
ie
ge
lw
an
d

Spiegelwand Spiegelwand

Umbau& und& Sanierung& eines& FitnessF
studios,&2.&BauabschniP

2014&F&LP&1&F&8

G U G - 14 090

Um5 in5 ein5 völl ig5 verbautes,5 unN

strukturiertes5 und5 unaWrak:vem5 SportN

und5 Fitnessstudio5 AWrak:vität,5 Struktur

und5Atmosphäre5zu5bringen,5wurde5zwar

nicht5 "kein& Stein& auf& dem& anderen

belassen"5 jedoch5 war5 in5 einem5 1.

BauabschniW5 eine5 völlige5 UmstrukN

tur ierung5 al ler5 der5 e igentl ichen

Fitnessstudiofläche5 vorgelagerten

Nebenräume,5 Umkleiden,5 WCNAnlagen,

Erschließung5 und5 Kursräume5 erforN

derlich.

In5vier5einzelnen5kleinen5BauabschniWen

wurde5 im5 laufenden5 Betrieb5 der

kompleWe5Umbau5betrieben.

Aufgabenstellung5 des5 2.BauabschniWes

war5 neben5 der5 Sanierung5 der5 FitnessN

fläche5eine5Ordnung5und5auch5Trennung

von5 einzelnen5 Flächenbereichen5 zu

schaffen.

Zentrales5 Element5 hierbei5 ist5 ein

markantes,5 farblich5 herausstechendes

Gestaltungselement5 aus5 ineinander

übergehenden5 WandN5 und5 DeckenN

flächen,5das5nicht5nur5Räume5und5Zonen

schafft,5 sondern5 mehrere5 FlächenN

funk:onen5 wie5 Zirkel,5 GetränkeN

automaten,5 Trainercheckpoint5 und

Cafécorner5umfasst.

Trainercheckpoint,5 Cafécorner5 und

Küche5 sind5 hierbei5 nochmal5 durch5 eine

op:sch5und5 räumlich5abgesetzte5Box5in5

Box5 Lösung5 gefasst.5 Der5 EmpfangsN

bereich,5 früher5 versteckt5 hinter5 einer

Ecke5stellt5nun5für5den5Nutzer5den5ersten

Anlaufpunkt5dar.
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WE-02.E04

NGF: 15,64 m2

RU: 15,900 m

RH: 2,840 m

Bad

WE-01.E04

<Wohnungsname>

<Treppenhaus>
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D
achneigung5unverändert

Abbruch

Brüstungsmauerwerk

Über5 den5 Besitz5 eines5 Bauernhofes,

miog5in5einem5lebendigen5Ortskern5und

umgeben5 von5 einer5 kleinstadtypschen

Bebauung5 aus5 Einzelfamilienhäusern,

Reihenhäusern,5 Mehrfamilienhäusern,

GeschäEshäusern5 5 N5 einer5 bunten,

i d y l l i s c h e n5 u n d5 s t ä d : s c h e n

gewachsenen5 Struktur,5 können5 sich

wahrscheinlich5die5Wenigsten5freuen.

Zeit5 für5 die5 Eigentümer5 sich5 um5 die

langfris:ge5 Neustrukturierung,5 Nutzung

und5 Erhaltung5 ihres5 Anwesens5 zu

kümmern.

D a s5 e h ema l i g e5 Wohnhau s5 d e r

Bauernfamilie5wird5hierbei5durch5geringe

strukturelle5 Veränderungen,5 Reak:N

vierung5 der5 ursprünglichen5 äußeren

Erschließung5 und5 Veränderungen5 in5 der

ver:kalen5 Erschließung5 von5 einem

Einfamilienhaus5 mit5 Einliegerwohnung

zu5 einem5 Mehrfamilienhaus5 mit5 4

Wohneinheiten5umgewandelt.

Die5Tenne,5in5einer5kleinen5Fläche5bereits

zu5 Wohnzwecken5 genutzt,5 soll5 der

Familie5 des5 Eigentümers5 zum5 Teil5 als

WohnstäWe5 dienen,5 zum5 Teil5 ggfs.5 als

SportN5 und5 Fitnessstudio5 umgenutzt

werden.

Die5 zentrale5 Wohnfläche5 der5 EigenN

tümerwohnung5 erstreckt5 sich5 in5 der

Höhe5 über5 fast5 8,005 m.5 Zusätzliche

Belichtung5 als5 Kompensa:on5 für5 die

kleinen5 Fensterflächen5 der5 Fassade

erfolgen5 über5 großforma:ge5 DachN

flächenfenster.

Alte,5 nicht5 tragfähige5 und5 nutzbare

Anbauten5wurden5 im5 Zuge5 der5 Planung

bereits5abgerissen.
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Für5 ein5 in5 Düsseldorf5 ansässiges

PremiumNCars5 Autohaus5 sollte5 ein5 in

seiner5 Gestaltung5 in5 FormN5 und

Fa rbgebung5 außergewöhn l i ches

Gebäude5 als5 Showroom5 konzipiert

werden.5Wunsch5des5AuEraggebers5war

es5 hierbei5 nicht5 nur5 die5 außerN

gewöhnlichen5 Fahrzeuge5 in5 einem

außergewöhnl ichen5 Gebäude5 zu

präsen:eren,5 sondern5 auch5 diese5 und

den5möglichen5Kauf5zu5"inszenieren".

Gelegen5 an5 einer5 Kreuzung5 zwischen

HauptverkehrsN5und5Nebenstraße5 ist5der

Showroom5 a l l e i ne5 du rch5 se i ne

dynamische5 Form5 schon5 "Inszenierung"

an5sich.

Moderne5 Beleuchtungseffekte5 und5 eine

darauf5 abges:mmte5 MaterialN5 und

Farbwahl5 der5 Oberflächen5 lassen5 den

Baukörper5 insbesondere5 in5 den5 AbendN

und5Nachtstunden5"erstrahlen".
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Erdgeschoss

Spannende5 EinN5 und5 Ausblicke5 ermögN

lichen,5 großzügig,5 modern5 und5 offen

sollte5das5 fast52505qm5große5Wohnhaus

für5 die5 Bauherren5 und5 Ihre5 25 Kinder

werden.

Der5 Wohnbereich5 im5 Erdgeschoss

beinhaltet5 neben5 Wohnzimmer,5 Küche

und5Esszimmer5eine5kleine5Bibliothek.

Große5 Fensteröffnungen5 zu5 allen5 Seiten

und5 Ganzglasecken5 an5 FassadenN

elementen,5 bringen5 Licht5 und5 bieten

ungeschränkte5Ausblicke5in5den5Garten.

Die5LNförmig5gestaltete5Galerie5über5dem

Eingang5 bietet5 die5 Möglichkeit5 im

Bedarfsfall5 nachträglich5 einen5 PlaWN

formliE5zu5installieren.

Das5 Schlafzimmer5 der5 Eltern5 bietet5 mit

einer5 raumhohen5 und5 raumbreiten

boden:efen5Verglasung5den5Blick5in5den

Garten.5Das5eigene5Bad5und5die5Ankleide

ergänzen5den5Privatbereich5der5Eltern.

Die5 fast5 205 qm5 großen5 Kinderzimmer

verfügen5 jeweils5 über5 ein5 eigenes5 Bad.

Die5 Gestaltung5 aller5 Bäder5 wiederholt

sich5 hierbei5 und5 ist5 ebenso5 hochwer:g

ausgeführt5 wie5 die5 restlichen5 Flächen

des5 Wohnhauses.5 Exklusives5 DielenN

ParkeW5aus5Mooreiche,5Rahmenlose5und

flächenbündige5 Innentüren5 sowie

Ganzglasbrüstungen5 ergänzen5 die

hochwer:ge5AusstaWung.

26

Neubau&eines&Einfamilienhauses

2015&F&LP&1&F&8

W N E - 15 108



-0,20 = GOK = 51,27 -0,20 = GOK = 51,27

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

Obergeschoss

F90

F90

Schnitt SQ 1

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

Ansicht Süd Ansicht Ost

Ansicht Nord Ansicht West

Schnitt SL1

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

Obergeschoss

F90

F90

±0,00 = OKFF EG / EFH = 51,47

+3,15 = OKFF OG = 54,62

+6,70 = OK Attika = 58,17 6
0

2
0

2
,7

5
1
5

2
5

2
,7

5
2
6

6
0

2
,9

5
3
,1

5
2
6

6
0

2
,9

5
3
,3

5
6

6
,9

0

6
,9

0

6
,9

0

6
,9

0

-0,20 = GOK = 51,27

-0,20 = GOK = 51,27-0,20 = GOK = 51,27

±0,00 = OKFF EG / EFH = 51,47

+6,70 = OK Attika = 58,17

±0,00 = OKFF EG / EFH = 51,47

+6,70 = OK Attika = 58,17

±0,00 = OKFF EG / EFH = 51,47

+6,70 = OK Attika = 58,17

±0,00 = OKFF EG / EFH = 51,47

+6,70 = OK Attika = 58,17

±0,00 = OKFF EG / EFH = 51,47

+3,15 = OKFF OG = 54,62

+6,70 = OK Attika = 58,17 6
0

2
0

5
,9

0
2
2

6
,9

0

6
0

2
0

2
,7

5
1
5

2
5

2
,7

5
2
2

6
0

2
,9

5
3
,1

5
2
2

Erdgeschoss Erdgeschoss

27

Neubau&eines&Einfamilienhauses

2015&F&LP&1&F&8

W N E - 15 109

2005qm5Wohnfläche5in5einem5von5außen

unscheinbaren5 Haus.5 Geschlossen5 zur

Straßenseite5 und5 nach5 Norden5 und

Osten,5offen5zur5Gartenseite5nach5Süden

und5Westen.

Im5 Eingangsbereich5 zweigeschossig,

schwebt5 ein5 Teil5 des5 Obergeschosses

und5kragt5in5den5LuEraum5hinein.

Der5fast5125m5lange5Flur5geht5auch5in5der

durchgehenden5 Möblierung5 übergangsN

los5in5die5Küche5über.

Sämtliche5 weißen5 Möbelemente5 der

Küche5 und5 des5 Wohnzimmers,5 einN

schließlich5 des5 zentral5 platzierten

"Ethanolkamins"5 wurden5 kostengüns:g

aus5 dem5 Möbelprogramm5 von5 Ikea

geplant5 und5 gebaut.5 Am5 Kamin5 hängt

zum5Wohnzimmer5der5FlatNTV.

Elternschlafzimmer5mit5 Bad5 und5 AnkleiN

de5 bilden5 einen5 eigenen5 Bereich,5 drei

gleich5 große5 Kinderzimmer5 mit5 KinderN

bad5ebenfalls.

Oberhalb5 der5 Küche5 schiebt5 sich5 in5 den

Baukörper5eine5kleine5Loggia5mit5Zugang

vom5Schlafzimmer5und5vom5Flur.



Drei5unterschiedliche5große5Baulücken5in

einer5 Blockrandbebauung,5 sowie5 die

dahinter5 liegenden5 und5 verbundenen

Flächen,5 sollten5 im5 Zuge5 der5 Quar:ersN

entwicklung5 geschlossen5 und5 erschlosN

sen5werden.

Über5 Jahre5 entstandene5 "Schleichwege"

durch5 die5 Hinterhöfe5 erschließen5 die

vielfäl:gen5 Funk:onsbereiche5 einN

schließlich5Flächen5der5Gastronomie,5des

Wohnens,5Gewerbe5und5Einzelhandel.

Eine5 Tiefgarage5 verschafft5 den5 nö:gen

Parkraum5 und5 mindert5 nicht5 die

Aufenthaltsqualität5 der5 oberirdischen

Flächen.

Eine5 ÖPNVNHaltestelle5 der5 Stadtbahn

grenzt5 unmiWelbar5 an5 das5 Quar:er5 an.

Der5 Individualverkehr5 wird5 durch5 neue

Konzepte5 wie5 Radsta:on5 und5 FahrradN

garage5ergänzt.
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Entlang5 eines5 alten5 Hafenbeckens5 soll

eine5 Medienfachschule5 real is iert

werden.

In5 drei5 kubisch5 gleichen5 Baukörpern,

jedoch5 mit5 unterschiedlicher5 RaumN

nutzung5 entstehen5 die5 einzelnen

Lehrstühle5und5Fachbereiche.5An5beiden

Fassadenlängsseiten5 öffnen5 sich5 die

K u b e n5 u n d5 e rm ö g l i c h e n5 e i n e

größtmögliche5 Transparenz5 unterN

einander.5 5 Auf5 unterschiedlichen

G e s c h o s s l e v e l n5 um f a s s e n5 d i e

E rs ch l i eßungszonen5 den5 i n5 d i e

GebäudemiWe5 eingeschobenen5 und

über5 dem5 Erdgeschoss5 schwebenden

Kubus.5 In5 d iesem5 s ind5 Hörsäle,

Übungsräume,5 Ateliers5 untergebracht.

Diese5 befinden5 sich5 in5 der5 obersten

Etage,5 die5Belichtung5 5 erfolgt5 hier5 über

großflächige5Sheddächer.

Der5 im5Erdgeschoss5 aus5dem5Baukörper

herausgeschobene5 Kubus5 beinhaltet

einen5 großen5 Hörsaal,5 der5 auch5 für

weitere,5 externe5 Veranstaltungen

genutzt5 werden5 kann.5 Die5 weitläufigen

Foyers5 im5 Edgeschoss5 zu5 beiden5 Seiten

des5 großen5 Hörsaals5 können5 ebenfalls

für5 veranstaltungen5 und5 Ausstellungen

genutzt5werden.

D ie5 reduz ie r te5 Gesta l tung ,5 d i e

Transparenz5 und5 der5 Umgang5 mit

wenigen,5 aber5 dezenten5 Farben5 und

Materialien5 erschafft5 einen5 zeitlosen

Gebäudekörper.
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Ein5 Schwimmsportleistungszentrum5 für

den5 Schwimmverband5 NRW5 sollte5 den

Standort5 Wuppertal5 als5 bisheriges

alleiniges5Leistungszentrum5ergänzen.

Zusätzlich5 zum5 505 m5 langen5 WeWN

kamprecken5 mit5 85 Bahnen5 wurde5 ein

Sprungbecken5 mit5 Sprungturm5 konN

zipiert.5 Alle5 Anlagen5 erfüllen5 die

Anforderungen5 zur5 Austragung5 von

interna:onalen5 WeWkämfen5 und

MeisterschaEen.

Unterhalb5 der5 Zuschauertribüne5 mit

Sitzplätzen5 für5 ca..5 3.6005 Zuschauer

befinden5 sich5 die5 Umkleiden,5 Duschen,

WCNAnlagen,5 Aufwärmbecken,5 GegenN

strombecken5und5Callroom.

An5 den5 be iden5 S:rnse i ten5 des

Leistungszentrums5 befinden5 sich5 in

insgesamt545Geschossen5Büroflächen5mit

einer5Nutzfläche5von5ingesamt5ca.53.000

qm.

Die5Flächen5im5Erdgeschoss5sind5auf5der

einen5 Seite,5 für5 ein5 dem5 LeistungsN

zentrum5 angeschlossenen5 FitnessbeN

reich,5 auf5 der5 anderen5 Seite5 für5 ein

eben fa l l s5 u n t e r5 a nde rem5 vom

Leistungszentrum5 zu5 betretendes

Restaurant5vorgesehen.
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Die5 gewählte5 Form5 ist5 eine5 bewusste

Assoz ia:on5 an5 e inen5 auf5 e iner

Oberfläche5 liegenden5 Tropfen.5 Die

Oberflächenspannung5 krümmt5 hierbei

den5 Tropfen5 und5 verhindert5 das

Zerfließen.

Die5 Morphologie5 der5 Außenhaut5 ist

bes:mmt5 durch5 den5 fließenden5 und

unterbrochenen5 Übergang5 zwischen

Fassade5und5Dach.5Trotz5der5Krümmung

der5 Außenhaut5 in5 ver:kaler5 und

horizontaler5 Ausrichtung5 bestehen5 die

einzelnen5Elemente5der5Fassade5und5des

Daches5 aus5 nahezu5 iden:schen

Formaten.5 Dies5 und5 die5 OstNWestN

Längsausrichtung5 des5 Baukörpers

ermögl icht5 d ie5 nahezu5 op:male

Bestückung5und5Nutzung5der5Außenhaut

mit5Photovoltaikelementen.
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Erforderlicher5LüEungsquerschniW

185Stpl.5x50,155m25=52,705m2

Sek:onaltor5mit5LochgiWer

Abm.55,005x52,255m5=511,255m2

5x5505%5=55,625m25freier

LüEungsquerschniW

Schallschutzwand

Oberfläche

schallabsorbierend

Höhe52,005m

Erdgeschoss

Tiefgarage

Erdgeschoss

Tiefgarage

Auf5 einem5 gemeinsamen5 Grundstück,5 der

Maßgabe5 "Mischgebiet"5 des5 vorhandenen

Bebauungsplanes5 folgend,5 entstehen5 ein

Wohnhaus5mit5 insgesamt5105Wohneinheiten

sowie5 ein5 Bürogebäude5 mit5 gemeinsamer

Tiefgarage.

Die5 städtebauliche5 herausfordernde5 Lage

erforderte5 eine5 umsich:ge5 Konzep:on5 um

den5 insbesondere5 den5 Wohnwert5 und

folglich5auch5die5 Inves::on5angemessen5 5zu

schützen.

Das5 Wohnhaus5 mit5 seinen5 insgesamt5 10

Wohneinheiten5 ist5 im5 rückwär:gen5 Bereich

d e s5 G r u n d s t ü c k s5 u n d5 d u r c h5 d a s

Bürogebäude5 vor5 Verkehrslärm5 geschützt

platziert.5 Die5 weit5 nach5 hinten5 geschobene

Pos i:on5 des5 Wohnhauses5 auf5 dem

Grundstück5 ermöglicht5 ebenfalls5 eine

grösstmögliche5 Distanz5 zum5 Straßenverkehr

und5 somit5 auch5 großzügige5Grünflächen5 vor

dem5 Gebäude5 die5 mit5 Ihrer5 Bepflanzung

zusätzlich5 den5 Alltagslärm5 von5 Ihnen5 fern

ha l ten5 und5 zu r5 Ve rbes se rung5 des

Mikroklimas5beitragen.

Das5Wohnhaus5 ist5hierbei5 in5zwei5Baukörper

unterteilt5 mit5 jeweils5 45 Wohneinheiten5 im

Erdgeschoss5 und5 Obergeschoss5 und

ve r b u nd en5 ü b e r5 e i n5 g r o ß z ü g i g e s

Treppenhaus.5 Die5 beiden5 PenthouseN

Wohnungen5 im5 Staffelgeschoss5 erstrecken

s i c h5 j ewe i l s5 übe r5 e i ne5 komp l eWe

GebäudehälEe.5 Die5 Zufahrt5 zur5 Tiefgarage

führt5 über5 e ine5 verkehrsberuh igte

Seitenstraße;5 die5 Fußläufige5 Erschließung

erfolgt5über5den5 zur5Hauptstraße5gelegenen

Hauseingang.5 Hier5 befinden5 sich5 weitere

Stel lplätze5 insbesondere5 für5 Gäste,

Anlieferung,5Kurzzeitparken,5Taxi,5etc..

Die5 hellen5 und5 modernen5 Stadtwohnungen

v e r f ü g e n5 ü b e r5 m a x i m a l5 o ff e n e

Grundrissgestaltungen5 und5 bieten5 mit

Wohnflächen5 von5 ca.5 815 m25 bis5 1255 m2

ausreichend5Platz.5Dieses5jedoch5nicht5nur5in

der5 Fläche,5 sondern5 auch5 in5 der5 Höhe:

Raumhöhen5 von5 2,745m5bieten5 ausreichend

Freiraum.

Jede5 Wohnung5 ist5 einfach5 und5 barrierefrei

mit5dem5Aufzug5zu5erreichen.

Das5 Bürogebäude5 verfügt5 über5 eine

Nutzfläche5 von5 5455 qm5 für5 maximal5 6

Nutzungseinheiten5und5wird5 in5 der5 gleichen

Gestaltung5wie5das5Wohnhaus5errichtet.
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Cafécorner Gastraum

Aufgabenstellung5 ist5 die5 Imgestaltung

der5Kan:ne5eines5Industriekonzerns.

Hierzu5 wird5 der5 Innenbereich5 in5 eine

Erschl ießungszone5 und5 in5 e inen

Aufenthaltsbereich5 unterteilt.5 In5 der

Erschließungszone5 erfolgt5 die5 SpeisenN

ausgabe5 und5 Selbstbedienung5 und5 der

anschließende5Bezahlvorgang5wie5bisher.

An5 die5 Kasse5 angrenzend5 befindet5 sich

ein5Cafécorner.

Der5 Gastraum5 ist5 von5 der5 Erschließung

beziehungsweises5 des5 AusgabenN

bereiches5 op:sch5 durch5 mehrere

raumhohe5 Elemente5 für5 den5 SebstN

bedienungsbereich,5 Garderobe5 und

TableWrückgabe5getrennt.

Das5 mäanderförmig5 sich5 durch5 den

Raum5ziehende5Gestaltungselement5 aus

ineinander5 übergehenden5 5 DeckenN

elementen5 und5Wandscheiben5 teilt5 den

Gastbereich5in5kleinere5Gasnlächen.

Ziel5 ist5 die5 Schaffung5 einer5 klaren5 und

übersichtlichen5Gestaltung5die5dem5Gast

auf5 der5 einen5 Seite5 Ruhe5 ermöglicht,

dies5 jedoch5 bei5 einer5 größtmöglichen

Offenheit5des5Gastbereiches.

Fensterelemente5 werden5 boden:ef5 in

einer5 absturzsichernden5 Verglasung

ausgeführt.

Es5entstehen5 insgesamt5135Sitzplätze5 im

Cafécorner,5 sowie5 965 Sitzplätze5 im

Gastbereich.
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Grenzbebauung5 und5 das5 abgwinkelte

Baufenster5 sind5 die5 Herausforderungen5 für

die5 Planung5 des5 Mehrfamilienhauses5 mit

Tiefgarage5in5Bad5Krozingen.

Das5 Grundstück5 befindet5 sich5 zwischen5 der

Thermenallee5 und5 der5 JosefNMühlebachN

Straße5 und5 liegt5 hierbei5 an5 dessen5 Ende.

Diese5 ist5 eine5 Sackgasse5 die5 in5 Richtung

Norden5 in5 einem5 Fußweg5 zum5 Kurpark

mündet.

Das5 Wohnhaus5 mit5 seinen5 insgesamt5 8

Wohneinheiten5 ist5 hierbei5 im5 rückwär:gen

Bereich5 des5 Grundstücks5 vor5 VerkehrsN5 und

Alltagslärm5 geschützt5 platziert5 und5 grenzt

auf5 der5 südlichen5 Seite5 an5 die5 vorhandene

Nachbarbebauung5an.

Geschlossen5 zur5 Straßenseite,5 offen5 zur

Sonnenseite,5 das5 Spiel5 mit5 verschiedenen,

ineinandergeschobenen5 Kubaturen5 und

Fassadenoberflächen5 erzeugen5 einen

spannenden5Rahmen5für5die5Gestaltung.

Im5ErdN5und5Obergeschoss5befinden5sich5je53

Wohneinheiten5 sowie5 25weitere,5 großzügige

Penthousewohnungen5 im5 Dachgeschoss5mit

maximal5 offenen5 Grundrissen5 und5 einer

hochwer:gen5AusstaWung.

Die5 Erschließung5 der5 Tiefgarage5 mit

insgesamt5 125 Stellplätzen,5 hiervon5 8

Stellpläzte5in5Überbreiten5bis53,505m,5erfolgt

über5 die5 Zufahrt5 auf5 der5 :efer5 liegenden

Gartenseite.
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Schlafen

Ab.

Wohnen / Essen Küche

Bad

Loggia

Dusche

Drei5 baugleiche5 Häuser,5 giebelsei:g

versetzt5 aneinander5 gebaut.5 Ein5 Bautyp

der5 sechziger5 Jahre5mit5Hochparterre,5 4

Wohneinheiten5und5Kehlbalkendach5 soll

in5 allen5 35Häusern5um5 je5 25Wohnungen

in5 den5 Dachgeschossen5 erweitert

werden.

Hierzu5 ist5 es5 aus5 tragkonstruk:ven

Gründen5 und5 auch5 hinsichtlich5 der

Anforderungen5 an5 die5 Höhen5 von

Wohnräumen5 notwendig5 die5 vorhanN

denen5 Dachkonstruk:onen5 kompleW

zurück5 zu5 bauen5 und5 neu5 zu5 errichten.

Es5 entstehen5 kleine,5 charmante5 und

helle5 2NZimmerwohnungen5 einschließN

lich5Loggia.

Hierbei5wurde5die5maximale5Ausnutzung

der5 zulässigen5 Fläche5 im5 Dachgeschoss

konsequent5umgesetzt.
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Geplant5 ist5 im5 Geltungsbereich5 eines

rechtsgül:gen5 Bebauungsplanes,5 ausN

gewiesen5als5Mischgebiet,5ein5Büro5N5und

Wohnhaus5 mit5 Gastronomie5 im5 ErdN

geschoss5 sowie5 einer5 Tiefgarage5 zu

errichten.

Eine5Bebauung5soll5sich5jedoch5aufgrund

der5 fehlenden5 Vorgaben5 des5 BebauN

ungsplanes5 zum5 Maß5 der5 baulichen

Nutzung5 nach5 §5 345 BauGB5 Zulässigkeit

von5 Vorhaben5 innerhalb5 der5 im5 ZuN

sammenhang5 bebauten5 Ortstei le

richten.5 Aufgrund5 der5 aus5 unserer5 Sicht

teils5sehr5hohen5und5dichten5Bebaunung

der5 insbesondere5 an5 der5 Komturstraße

angrenzenden5Wohnbebauung5mit5bis5zu

65 Vollgeschossen5 zzgl.5 Staffelgeschoss,

sowie5 der5 teils5 sehr5 hohen5 Ausnutzung

der5GrundN5und5Geschossfläche5schlagen

wir5 eine5 viergeschossige5 Bebauung5 wie

folgt5vor:

N5Tiefgarage5zur5Unterbringung5aller

erforderlichen5Stellplätze,5auch5für

Gastronomiebetrieb

N5Erdgeschoss5mit5Gastronomiebetrieb,

Müllabstellplatz,5Fahrradabstellplätzen,

etc.,5Erschließung,5Trauhöhe5ca.54,505m

ü.5GOK5Geländeoberkante

N51.5bis535Obergeschoss5zur5WohnN5und

Büronutzung5mit5einer5Trauuöhe5von5ca.

14,105m5ü.5GOK

N5Staffelgeschoss5zur5Wohnnutzung5mit

einer5Trauuöhe5von5ca.517,605m5ü.5GOK

Begrünung5 auf5 Dachflächen5 und5 an

Fassadenflächen.5 AusstaWung5 aller

Stellplätze5der5Wohneinheiten5mit5einer

Ladevorrichtung5für5ENFahrzeuge.

Aufgrund5 der5 umliegenden5 Bebauung

halten5wir5eine5Bebauung5wie5konzipiert

für5 angemessen.5 Wir5 gehen5 davon5 aus

das5 aufrgrund5 der5 notwendigen

Verdichtung5 der5 städ:schen5 Bebauung

der5 Stadt5 Freiburg5 auch5die5 unmiWelbar

angrenzende5 Bebauung5 zurückgebaut

wird5 und5 die5 Grundstücksflächen5 mit

einer5 höheren5 Ausnutzung5 bebaut

werden.

38

Planung& eines& WohnF& und& Bürohauses
mit&Gastronomie&und&Tiefgarage

2017&F&LP&1&F&2

W N M - 17 137



±0,00 = 102,20 OKFF  EG / EFH
GOK = 101,95GOK = 102,20

4,90 m2

4,73 m2

2,11 m2

4,73 m2

2,59 m2

2,59 m2

Grundstücksgrenze

Grundstücksgrenz

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

G
ru

n
d
s
tü

c
k
s
g
re

n
z
e

8
5S
tg
.

1
9
,7
5/
52
7
,5

F905AB

F9
0
5A
B

F905AB

B
rh

.:
 0

,9
0

Parken

St
e
llp
la
tz
52

St
e
llp
la
tz
53

St
e
llp
la
tz
51

St
e
llp
la
tz
57

St
e
llp
la
tz
56

St
e
llp
la
tz
55

St
e
llp
la
tz
54

Zufahrt

Waschen /
Trocknen

Flur

Abst. WE 5

Abst. WE 6

T305RS

HA / Technik

DS

D
S

A
b
s
te

ll
fl
ä
c
h
e

K
in

d
e
rw

a
g
e
n
 /

R
o
ll
a
to

re
n

Treppenraum

85Stg.

19,75/527,5

Schlafen

Ab.

V
e
rg
la
su
n
g5
ES
G

Bad

Flur

Küche

V
e
rg
la
su
n
g5
ES
G

Wohnen /
Essen

Küche

Wohnen /
Essen

F30

V
e
rg
la
su
n
g5
ES
G

WC

Flur

Gast /
Kind

Schlafen

Ankleide
Ankleide /
Abstellen

G
a
rd

e
ro

b
e

Stellplatz58

Stellplatz57

Stellplatz56

Stellplatz55

Stellplatz54

Stellplatz53

Stellplatz52

Stellplatz51

M
ü
ll
 /

 F
a
h
rr

ä
d
e
r

H
o
c
h
- 

/ 
T
ie

fs
te

ll
u
n
g

Tragende5Bauteile5Treppe

Bausto�lasse5A5/5Stahlbeton

Fenster5von5Hand5zu5öffnen

Öffnungsfläche5≥50,55qm

F9
0
5A
B

2,125

Terrasse

Terrasse

Grünfläche

Grünfläche

Grünfläche

Grünfläche

Grünfläche

LüEung

Abst. WE 2

Abst. WE 1

Abst. WE 3

Abst.
WE 4

Bad

LüEung

Fensteröffnung5≥

0,905x51,205m

LüEung

Spielfläche

Brh.: 0,00 Brh.: 0,00

Brh.: 0,00

Brh.: 0,00

B
rh

.:
 0

,0
0

B
rh

.:
 0

,0
0

B
rh

.:
 0

,0
0

B
rh

.:
 0

,0
0

Fensteröffnung5≥

0,905x51,205m

5T
R
A
V

2,30 2,30 2,30

2
,3

0
2
,3

0

Flur

WE-01.001

BF: 6,37 m2

WC

WE-01.002

BF: 2,63 m2

Ankleide /Ab.

WE-01.003

BF: 8,52 m2

Schlafen

WE-01.004

BF: 15,07 m2

Bad

WE-01.005

BF: 6,80 m2

Gast / Kind

WE-01.006

BF: 13,47 m2

Wohnen / Essen

WE-01.007

BF: 37,86 m2

Terrasse

WE-01.008

BF: 9,23 m2

AF: 4,62 m2

NF: 4,62 m2

Flur

WE-02.001

BF: 2,02 m2

Bad

WE-02.003

BF: 4,50 m2

Wohnen / Essen

WE-02.004

BF: 41,67 m2

Schlafen

WE-02.005

BF: 16,47 m2

Terrasse

WE-02.006

BF: 9,23 m2

AF: 4,62 m2

NF: 4,62 m2

Abstellen

WE-02.002

BF: 1,10 m2

5,59 8,85

8
,2

5
5

3
9

5
6
,3

8
6
,3

1

2
1
,3

4

14,44

1,01
2,125

8
8

5

2
,1

2
5

90

1
,0

1
2
,1

2
5

8
8

5

2
,1

2
5

885

2,125

1,01
2,125

1
,6

7
1
8
,2

2
5

1
,4

4
5

6,44 7,80

14,24

2,93 98 2,41 1,49 98 1,815 98 2,295

1
,6

7
2
,6

5
3
,5

3
2
,3

0
1
,1

4
5

9
8

2
,3

0
1
,3

4
5

3
,6

5
2
,3

0
2
,4

9
9
8

2
,3

0
1
,4

6
1
,4

4
5

2
1
,3

4

7
,7

6
5

4
3

6
3
9

5

9
8

2
,7

5
5

9
8

1
,6

6
5

6
,3

1

2,445

7
0

5
5
,4

7
3
,5

3
5
,4

7
3
,0

4
5

2,00

395 6,235 205 3,285 125 3,60

6,17
27

1,50
215

1,75
215

1,09 395

27 4,77 395

2,05

1,365

395 85 3,28 12

3
9

5
6
,1

9
2
7

6
,7

5
5

2
0

5
4
,0

1
5

3
9

5

2
0

5
1
,4

8
1
2

5
2
,4

1
2
7

2
,4

3
2
0

5

1
,2

0
1
2

5
2
,2

3

1
,5

4
5

1
2

1
,2

4
1
2

1
,2

4
1
2

2
,7

9
5

3
9

5

4,10 125 1,945 27 1,96
12

1,20 12 3,81 395

6,345 1,5951251,435 20 3,75 395

5,635 125 2,18 125 3,285 125 1,975

4
,1

0
2
0

5
1
,6

0
1
2

5
1
,8

3
3
9

5

4
,1

0
2
0

5
3
,5

5
5

2
7

4
,9

6
5

2
7

2
,5

0
1
2

1
,3

2
1
2

1
,3

2
1
2

1
,6

9
3
9

5

W
E
52

WE51

E
in

g
a
n
g

Dusche

D
u
sc
h
e

Dusche

SQ&1

SQ&1

Vordach

Sechs5 barrierefreie5 Wohneinheiten,

kubiss:sch,5modern,5 reduziert.5Dies5war

d ie5 Au fgabeste l l ung5 fü r5 d ie ses

Mehrfamilienhaus.

Zur5 Straßenseite5 im5 Osten5 präsen:ert

sich5 der5 Baukörper5 soweit5 wie5 möglcih

geschlossen5 und5 öffnet5 sich5 zur

unverbaubaren5Gartenseite.

Alle5 Wohneinheiten5 verfügen5 hierbei

über5 offene5 WohnN,5 EssN5 und5 KüchenN

bereiche5 von5 mindestens5 405 qm

Wohnfläche.

Die5 Unterbringung5 der5 WaschN5 und

Abstellräume5im5Erdgeschoss5ermöglicht

auf5den5Bau5eines5Kellers5zu5verzichten.
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Aufgabenstellung5 zur5 städtebaulichen

Untersuchung5 zur5 Entwicklung5 von

SportstäWen5 war,5 für5 zusätzliche5 SportN

arten5 die5 Kapazitäten5 des5 umliegenden

Quar:ers,5 hauptsächlich5 bestehend5 aus

Spor:nfrastruktur5 zu5 analysieren5 und

bewerten.5 In5 dieser5 Betrachtung5 wurde

nicht5 nur5 der5 Raum5 für5 die5 benö:gten

Neubauten,5 sondern5 auch5 mögliche

zusätzliche5 Besucherzahlen5 und5 VerN

kehrsflüsse5 insbesondere5 des5 PersonenN

individualverkehrs5 unter5 BerückN

sich:gung5 von5 Gleichzei:gkeitsfaktoren

bewertet.

Auf5 dem5 Grundstück5 einer5 kurz5 zuvor

abgerissenen5 Schule,5 nördlich5 begrenzt

durch5einen5 stark5befahrenen5 Stadtring,

südlich5 durch5 einen5 noch5 zu5 renaturN

ierenden5 kleinen5 Fluss5 mit5 von5 der

Bebauung5 freizuhaltenden5 ÜberflutN

ungsbereichen,5 sollte5 unter5 Ausnutzung

der5 zulässigen5 Planvorgaben5 ein5 kleines

Quar:er5 aus5 WohnN5 und5 GeschäEsN

häusern5 enstehen.5 Die5 Bebauung5 mit

gewerblich5 genutzen5 Flächen5 am5 StadtN

ring5 folgt5dem5Verlauf5der5 vorhandenen

FußN5und5Radwege.5Die5 5südlich5auf5dem

Grundstück5 platzierte5 Wohnbebauung

wird5 begrenzt5 durch5 von5 der5 Bebauung

freizuhaltende5 Flächen5 für5 FernwärmeN

leitungstrassen,5 Kanaltrassen5 und5 den

Überflutungsbereich5 des5 angrenzenden

Flusses.



Projekt-Nr.: 2014/24 Continental Automotive GmbH - Umzug Validierung Halle D6 Arminiusstr. 59 in Dortmund, Stand 15.02.2015 Rahmenterminplan

2014/24 Rahmenterminplan

Umzug Versuch von D7 nach D6

Vorbereitung Bauherr

Kick Off Werkslayout 

Raumplanungen D6 4,6 Monate

Raumplanung D6 Lehrwerkstatt ( fehlt bislang ) 2W

Planer-/Architektenleistung

Raumplanung 2,19 Monate

Lüftungskonzept 2,61 Monate

Statik 1,1M

Ausführungsplanung ( TGA ) 3,9 Monate

Ausschreibung ( TGA ) 5,15 Monate

Vergabe TGA-Leistungen

Montageplanung / Bestellung TGA 2,75 Monate

Ausführungsplanung ( Bau ) 2,95 Monate

Ausschreibung ( Bau ) 1,88 Monate

Vergabe Bauleistungen

Baustellenleitung 10,8 Monate

Genehmigungsplanung

Bauantragsplanung 2 Monate

Brandschutzkonzept/ Ex-Schutzkonzept 6,55 Monate

Nutzungsänderungsantrag Bauamt 1,55 Monate

Prüfung / Freigabe ( TGA-Planung ) 3W

Prüfung / Freigabe ( Bau ) 2W

Flächen freimachen

Umzug Produktion 2 Monate

Umbau Gebäude D6

Entkernen Gebäude

Decken, Wände usw. entfernen 3 Monate

Hochbauarbeiten ( Hochbau / Dach / Technikbühne )

Rohbau ( Innen ) 2,5 Monate

Stahlbau Technikbühne und Innen

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Fertigstellung im Werk 1,15M

Montage vor Ort

Stahlbau Innen 2W

Fenster- / Außentüren 1,95 Monate

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Dachsanierung 1 Monat

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Dachabdichtung 1 Monat

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Abbruch Magnesiaestrich + PCC Nivellierschicht

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Trockenbau ( Wände / Decken ) 1,5 Monate

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Fliesenarbeiten 2,5W

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Stahltüren / Toranlagen 1,38M

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Malerarbeiten 1,35M

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Bodenbeschichtung Prüfräume nach WHG 3,6W

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Innentüren 1,6W

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Fensterbänke Innen 1W

CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe!

Fußboden ( Büro ) 2,8W

Bauwerktechnische Anlagen

Elektro 2,6 Monate

Lüftung 2,6 Monate

Brandschutzanlagen 2 Monate

Heizung / Sanitär 2,12 Monate

Kühlwasser 1 Monat

Druckluft 3W

Stickstoff 3W

EDV / GLT 1,38M

Aussenanlagen

Straßenbau + Rohbau ( außen )

Abtrag Oberboden

Herstellung Planum / Schottertragschicht 3W

Herstellung Fundamente / Bodenplatten 1,45 Monate

Einbau Asphalt ( Trag- / Deckschicht ) 2,8W

Erdtank ( inkl. Abfüllplatz )

Baugrube Tank

1,8W

te

2,8W

1W

2W

05 06 07 08 09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11

Q2 / 2013 Q3 / 2013 Q4 / 2013 Q1 / 2014 Q2 / 2014 Q3 / 2014 Q4 / 2014 Q1 / 2015 Q2 / 2015 Q3 / 2015 Q4 / 2015

0 2014/24 Rahmenterminplan 08.11.13 28.10.15

1 Umzug Versuch von D7 nach D6 08.11.13 28.10.15

2 Vorbereitung Bauherr 08.11.13 25.03.14

3 Kick Off Werkslayout 1 Tag 08.11.13 08.11.13

4 Raumplanungen D6 18,4 Wochen 11.11.13 25.03.14

5 Raumplanung D6 Lehrwerkstatt ( fehlt bi… 2 Wochen 08.11.13 21.11.13

6 Planer-/Architektenleistung 25.03.14 25.09.15

7 Raumplanung 2,19 Monate 25.03.14 30.05.14

8 Lüftungskonzept 2,61 Monate 15.04.14 04.07.14

9 Statik 3 Wochen 01.10.14 31.10.14

10 Ausführungsplanung ( TGA ) 2,75 Monate 01.07.14 17.10.14

11 Ausschreibung ( TGA ) 2,75 Monate 01.07.14 21.11.14

12 Vergabe TGA-Leistungen 5 Tage 24.11.14 28.11.14

13 Montageplanung / Bestellung TGA 3 Monate 17.11.14 06.02.15

14 Ausführungsplanung ( Bau ) 7,5 Wochen 01.09.14 21.11.14

15 Ausschreibung ( Bau ) 7,5 Wochen 22.09.14 13.11.14

16 Vergabe Bauleistungen 5 Tage 17.11.14 21.11.14

17 Baustellenleitung 216 Tage 13.11.14 25.09.15

18 Genehmigungsplanung 13.01.14 12.12.14

19 Bauantragsplanung 2 Monate 13.01.14 07.03.14

20 Brandschutzkonzept/ Ex-Schutzkonzept 4,5 Monate 16.04.14 24.10.14

21 Nutzungsänderungsantrag Bauamt 1,55 Monate 15.04.14 02.06.14

22 Prüfung / Freigabe ( TGA-Planung ) 2,7 Wochen 24.11.14 12.12.14

23 Prüfung / Freigabe ( Bau ) 2 Wochen 01.12.14 12.12.14

24 Flächen freimachen 23.04.14 23.06.14

25 Umzug Produktion 2 Monate 23.04.14 23.06.14

26 Umbau Gebäude D6 24.06.14 18.09.15

27 Entkernen Gebäude 24.06.14 15.09.14

28 Decken, Wände usw. entfernen 3 Monate 24.06.14 15.09.14

29 Hochbauarbeiten ( Hochbau / Dach / T… 10.11.14 24.04.15

30 Rohbau ( Innen ) 10.11.14 23.01.15

31 Stahlbau Technikbühne und Innen 25.02.15 24.04.15

32 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 25.02.15 25.02.15

33 Fertigstellung im Werk 23 Tage 16.03.15 17.04.15

34 Montage vor Ort 1 Woche 20.04.15 24.04.15

35 Stahlbau Innen 2 Wochen 16.03.15 27.03.15

36 Fenster- / Außentüren 25.02.15 22.04.15

40 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 25.02.15 25.02.15

41 Dachsanierung 4 Wochen 11.03.15 09.04.15

42 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 25.02.15 25.02.15

43 Dachabdichtung 4 Wochen 11.03.15 09.04.15

44 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 20.02.15 20.02.15

45 Abbruch Magnesiaestrich + PCC Nivellier… 5 Tage 02.03.15 06.03.15

46 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 25.02.15 25.02.15

47 Trockenbau ( Wände / Decken ) 6 Wochen 11.03.15 23.04.15

48 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 30.03.15 30.03.15

49 Fliesenarbeiten 2,5 Wochen 20.04.15 07.05.15

50 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 09.03.15 09.03.15

51 Stahltüren / Toranlagen 5,5 Wochen 27.04.15 09.06.15

52 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 07.04.15 07.04.15

53 Malerarbeiten 5,4 Wochen 27.04.15 08.06.15

54 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 08.06.15 08.06.15

55 Bodenbeschichtung Prüfräume nach WHG 18 Tage 06.07.15 29.07.15

56 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 08.06.15 08.06.15

57 Innentüren 8 Tage 06.07.15 15.07.15

58 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 04.05.15 04.05.15

59 Fensterbänke Innen 5 Tage 01.06.15 08.06.15

60 CONTINENTAL: Entscheidung Vergabe! 08.06.15 08.06.15

61 Fußboden ( Büro ) 14 Tage 06.07.15 23.07.15

62 Bauwerktechnische Anlagen 11.03.15 24.06.15

63 Elektro 10,4 Wochen 11.03.15 28.05.15

64 Lüftung 10,4 Wochen 30.03.15 17.06.15

65 Brandschutzanlagen 8 Wochen 24.04.15 24.06.15

66 Heizung / Sanitär 8,5 Wochen 07.04.15 10.06.15

67 Kühlwasser 4 Wochen 24.04.15 26.05.15

68 Druckluft 3 Wochen 24.04.15 18.05.15

69 Stickstoff 3 Wochen 24.04.15 18.05.15

70 EDV / GLT 5,5 Wochen 07.04.15 18.05.15

71 Aussenanlagen 26.01.15 18.09.15

72 Straßenbau + Rohbau ( außen ) 26.01.15 08.05.15

73 Abtrag Oberboden 5 Tage 26.01.15 30.01.15

74 Herstellung Planum / Schottertragschicht 3 Wochen 02.02.15 20.02.15

75 Herstellung Fundamente / Bodenplatten 5,8 Wochen 24.03.15 06.05.15

76 Einbau Asphalt ( Trag- / Deckschicht ) 14 Tage 20.04.15 08.05.15

77 Erdtank ( inkl. Abfüllplatz ) 02.03.15 18.09.15

78 Baugrube Tank 1 Tag 02.03.15 03.03.15
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Nutzungsänderung& innerhalb& eines
Industriebetriebes&und&Erweiterung

2014&F&LP&1&F&4

G U G - 14 084

Für5 einen5 in5 Dortmund5 ansässigen

Industriebetrieb5 aus5 dem5 Bereich5 der

Automo:ve5wurden5 Teilflächen5 für5 eine

interne5 Umnutzung5 aus5 BüroN5 und

Laborflächen5 umgeplant5 und5 erweitert.

Labor5 und5 neu5 zu5 errichtende5 AußenN

anlagen5 unterlagen5 teilweise5 den

Anforderungen5des5Explosionsschutzes
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Neubau&eines&Autohauses

2014&F&LP&1&F&2

G N G - 14 076

Umbau,& Sanierung& und& Erweiterung
eines& Einfamilienhauses& zu& einem
Mehrfamilienhaus
2013&F&LP&1&F&2

W U M - 13 071

Planung&einer&Gartenanlage

2014&F&LP&1&F&3

W N G - 14 091

Neubau5 eines5 Autohauses5 in5 einer

e infachen5 Stahlkonstruk:on5 mit

Sandwichelemennassade.

Ein5 freistehendes5 Stadthaus5 aus5 den

1920er5 Jahren5 so l l te5 zu5 e inem

Mehrfamilienhaus5 umgeplant5 werden.

MIt5 verhältnismäßig5 geringen5 Eingriffen

in5die5Bausubstanz5wurde5die5Wohnung

für5 den5 Eigentümer5 im5 Erdgeschoss,5 zu

e iner5 g roßzüg igen5 und5 offenen

WohnlandschaE5umkonzipiert.

Eine5 kleine5 Gartenanlage,5 Klassiker

"Wiese5 mit5 Büschen5 und5 Sträuchern"

wurde5 planerisch5 mit5 den5 Elementen

Wasser,5 Licht,5 Orten5 zum5 Verweilen,

raumtrennenden5Elementen,5WegeN55und

Sichtachsen5in5einen5spannenden5Garten

mit5 hoher5 Aufenthaltsqualität5 verN

wandelt.
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Innenausbau&eines&Einfamilienhauses

2007&F&LP&1&F&8

W N E - 07 006

Umb a u& u n d& S a n i e r u n g& e i n e s
ehemaligen&Bauernhofes

2009&F&LP&1&F&8

W U E - 09 022

Weiß5 N5 Schwarz,5 Holz5 N5 Natur,5 modern.

S t rukturen5 und5 Wände5 wurden

aufgebrochen5und5durch5Glaswände5aus

VSG5 mit5 innenliegend5 sa:nierter5 Folie

ersetzt.

Der5 weiße5 Boden5 aus5 Kunststein5 wirkt

der5geringen5Raumhöhe5entgegen.

Mit5Resopal5beschichtete5Holzwände5als

durchgehendes5 Gestaltungselement

verleihen5einen5wohnlichen5und5warmen

Charakter.

Ein5 kleines5 Highlight5 stellt5 das5 in5 der

Küchenwand5integrierte5Aquarium5dar.

Ein5 Bauernhaus5 5 mit5 einer5 HauptN5 und

mehreren5 Nebenwohnungen5 sollte5 aus

seinem5 Dornröschenschlaf5 geholt

werden.

Die5 vermieteten5 Wohnungen5 wurden

nacheinander5 kernsaniert5 und5 dabei

teilweise5 kompleW5 neu5 aufgeteilt;5 die

Wohnung5 der5 Bauherren5 hierbei

hochwer:g5ausgestaWet.



Glaswand

8,34 m2

43,77 m2

3,94 m2 3,18 m2

16,56 m2

küche

g
a
rd
e
ro
b
e

wohnen essen

hauswirt.

abstellen

wc

kamin

garage

entre

lu
ft
ra
u
m

Glaswand

44

Planung& eines& exklusiven& "GartenF
hauses"&als&BetonF,&StahlF,&Glasbox

2012&F&LP&1&F&2

W N G - 12 042

Planung&eines&Einfamilienhauses

2011&F&LP&1&F&2

W N E - 11 034

Gelegen5 an5 einer5 fast5 1505 m5 langen

GräEe5 sollte5 im5 fast5 10.0005 qm5 großen

LandschaEsgarten5 des5 Eigentümers5 ein

"Gartenhaus"5entstehen.5Geplant5wurde

eine5über5die5GräEe5schwebende5"Box",

eine5moderne5Umsetzung5eines5GartenN

häuschens5 in5 Stahl5 und5 Corteenstahl,

Glas5und5Beton.5Das5Gartenhaus5hierbei

nicht5 nur5 als5 Verweilort5 sondern

durchschniWen5 durch5 eine5 Wegeachse

als5 Verbindung5 der5 beiden5 Uferseiten

der5GräEe.

In5 einer5 leicht5 abschüssigen5 Hanglage

sollte5 5 dieses5 Einfamilienhaus5 für5 eine

kleine5 Famile5 entstehen.5 Geplant5 war

hierbei5 das5 Erdgeschoss5 teilweise

gegenüber5 dem5 Eigangsniveau5 abzuN

senken5um5so5zusätzliche5Raumhöhe5für

das5hangsei:g5gelegene5Wohnzimmer5zu

schaffen.5 Über5 dem5 Esszimmer5 öffnet

sich5die5Decke5bis5unter5das5Dach.

Zur5 Straßenseite5 im5 Erdgeschoss5 komN

pleW5 geschlossen,5 im5 Obergeschoss5 mit

einer5 Fassade5 aus5 Profilit5 erlaubt5 das

Wohnhaus5 keine5 Einblicke5 von5 außen,

öffnet5 sich5 jedoch5 zur5 Hangseite5 und

bietet5 großar:ge5 Ausblicke5 in5 die5 leicht

abfallende5LandschaE.



Ansicht Giebel Süd

Ansicht Garten Haustyp 1 Haustyp 2

45

Planung&eines&Einfamilienhauses

2014&F&LP&1&F&2

W N E - 14 081

Planung&eines&Restaurants

2014&F&LP&1&F&2

G N G - 14 077

Planung& einer& DachgeschossaufF
stockung&eines&Doppelhauses

2010&F&LP&1&F&2

W U M - 10 028

Planung& eines& Doppelhauses& am& Hang
in&SplitFLevelFBauweise

2011&F&LP&1&F&2

W N D - 11 036

Das5 bestehende5 Doppelhaus5 des5 EigenN

tümers,5Bautyp5"Stadtvilla"5sollte5bei5der

vorliegenden5Planung5von5seiner5belangN

losen5 Fassade,5 ohne5 Fensteröffnungen

zu5verändern,5befreit55und5ferner5das5beN

stehende5 flache5 Walmdach5 zurückN

gebaut5 und5 durch5 ein5 kompleWes

Geschoss5aufgestockt5werden.

Ein5SplitNLevelNHaus5am5Hang5in5dem5die

innere5Struktur5äußerlich5abzulesen5ist.

Zum5Zeitpunkt5 der5 Planung5 leider5unter

wirtschaElichen5 Gesichtspunkten5 nicht

realisierbar.

Kubis:sch5 und5 skulptural5 sollte5 dieses

EFH5für5den5Betrachter5wirken.

China.5 Panda.5 Bambus.5 Die5 Assozia:on

zur5 Planung5 der5 Bambusfassade5 eines

asia:schen5Restaurant.
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Neubau&einer&Gartenanlage&mit&Pool

2012&F&LP&1&F&8

W N G - 12 041

Neubau& einer& Gartenanlage& mit
Schwimmteich

2009&F&LP&1&F&8

W N G - 09 023

Planung&einer&Gartenanlage

2016&F&LP&1&F&2

W N G - 16 127

Eine5 kleine5 aber5 mul:funk:onale5 Oase

sollte5auf5einer5Grundfläche5von5nur5121

qm5 entstehen.5 Quadra:sch5 in5 seiner

Grundform5 zieht5 sich5 ein5 Pfad5 aus

Bangikari5um5die5zentralen5Elemente5des

Gartens5 und5 umschließt5 einen5 Pool5 mit

unterschiedlichen5Höhen,5 zwei5 räumlich

getrennte5 Terrassen,5 einer5 Dusche5 und

einer5 Rasenfläche.5 Wandelemente5 aus

Bruchsteinen5 grenzen5 in5 Kombina:on

mit5Holz5den5Garten5nach5außen5ab.

Angrenzend5 an5 den5 Garten5 des

Einfamilienhauses5 schließt5 sich5 ein

Biotop5 an.5 Der5 Übergang5 der5 geradN

linigen5Terasse5 in5die5 freien5Formen5der

Natur5 vollzieht5 sich5 im5 Wasser.5 ScharfN

kan:g,5stringent5zur5Terrasse,5weich5und

fließend5zum5Biotop.

Die5 Eigentümer5 dieses5 ehemaligen

Bauenhofes5 wünschten5 sich5 eine

Gartengestaltung,5 in5 der5 "Wasser"5 das

zentrale5Thema5spielen5sollte.5Umgeben

von5 weitläufigen5 Terrassen5 ziehen5 sich

die5 als5 Schwimmteich5 angelegten

Wasserflächen5 dreisei:g5 um5 das

Gebäude.5 Ein5 zusätzlicher5 Pool,5 Sauna,

Jacuzzi5 und5 Ruhezonen5 ergänzen5 diese

exklusive5Gartenanlage.


